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Klima, Verkehr und Neuanfang sind die Hauptthemen bei den 
Bürgerversammlungen

Alexander Knahn hat bei den Bürgerversammlungen im März auf 
ein Jahr voller Neuanfänge zurückgeblickt. Sowohl der Termin in der 
Aula der Mittelschule am Hexenbruch als auch in der Kulturscheune 
wurden sehr gut angenommen. So kamen jeweils rund 100 Bürge-
rinnen und Bürger. „Es sind die Menschen, die diesen Ort gestalten. 
Von ihnen hängt das Leben bei uns ab“, sagte Knahn am Ende seines 
Vortrags. „Als Markt Höchberg ist es unsere Aufgabe, den Rahmen 
und die Infrastruktur hierfür zu bieten.“
Die Zuhörenden bewegt in den Fragerunden nicht nur, aber allen 
voran der Klimawandel und der Verkehr im Ort. „Wir haben die Über-
wachung des ruhenden  auf 80 Stunden und des fließenden Verkehrs 
auf 20 Stunden monatlich ausgeweitet – und zwar nach Beschluss 
des Marktgemeinderats auf das gesamte Ortsgebiet“, erläuterte 
Knahn. Der Schutz der Schwächeren müsse im Vordergrund stehen. 
Auch der neue Verkehrskreisel am Hexenbruch, die Sanierung der 
Martin-Wilhelm-Straße und ein zur Diskussion stehender Ausbau des 

Kapellenwegs als Verbindungsstrecke zur Frankenwarte waren The-
men, auf die der Bürgermeister ausführlich einging.

Weiterer Ausbau der Solarenergie
Die Menschen bewegt zudem die Klimakrise, die auch Höchberg zu 
schaffen macht, nicht zuletzt aufgrund der Kessellage. Ein Bürger am 
Hexenbruch mahnte eine umweltverträgliche Entwicklung der auf-
gekauften Südzucker-Flächen in Richtung Eisingen an. „Wir wollen 
dort nicht einfach ein zweites Gewerbegebiet schaffen, sondern eine 
intelligente Lösung“, sagte Knahn. Auch die Solarenergie wolle man 
im Ort weiter ausbauen. Auf öffentlichen Dächern sind derzeit rund 
160 Kilowatt Peak bereits installiert. „Wir haben aber noch Potenzial 
bis 360 KW Peak.“ Aktuell sei man dabei, den Bauhof mit einer wei-
teren PV-Anlage auszustatten. „Um mit der Energiewende so rich-
tig voranzukommen, brauchen es allerdings ein Solarfeld oder ein 
Windrad.“ Weiter auf S. 6
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ANZEIGEN

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

Vorankündigung: Gartenfest mit Livemusik
E-Mail: fraenkischer-garten@gmx.de

Tel.: 0171 73 71 980
Ab Ostern: Mi. - Sa. ab 15 Uhr

+ Sonntags ab 12 Uhr und an allen Feiertagen!

Einladung zum Schöppeln und Schnabulieren
In meiner gemütlichen Weinstube, auf der Terrasse im 
Biergarten bei traditioneller innovativer Gastronomie 

mit hausgemachten Schmankerln und Leckereien wie: 
Winzerbraten, Rouladen, Lendenpfännchen, 
Fränkische Tapas, Winzerbrett und Gegrilltes,

täglich Kuchen und Kaffee und mehr.täglich Kuchen und Kaffee und mehr.

Sonntags: Langschläferfrühstück ab 4 Personen 
Karfreitag: Spessart Forelle, Norweg. Lachs, Zanderfilet. 
Ostern: Neuseeländer Lammkeulenbraten – Lachsforelle 
Fränkischer Spargel – 3erlei Strohschweinschnitzel

Eisingen, Hauptstraße 4
Bushaltestelle Herrlesgraben direkt am Haus 



mit Nebenzimmer für Ihre Festlichkeiten

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

bei den gut besuchten Bürgerversammlungen im Altort 
und am Hexenbruch Anfang März durfte ich mit meinem 
Rechenschaftsbericht auf ein Jahr 2022 zurückblicken, das 
so anders kam, als wir es wohl alle erwartet haben: Mit dem 
positiven Ausblick auf Normalität nach zwei Jahren Pande-
mie wollten wir mit Optimismus die Herausforderung des 
Wiedererwachens angehen, doch dann erschüttert der 
Krieg in der Ukraine unseren Frieden tief.

Mit alle den Krisen schienen wir im Herbst des vergangenen 
Jahres an einem Tiefpunkt angekommen zu sein. Doch sind 
wir das wirklich? Ich wiederhole mich, aber ich bin davon 
überzeugt, dass wir die Herausforderungen unserer Zeit als 
Chancen erkennen müssen. Wir stehen in vielen Bereichen 
vor einem Neuanfang. Auch deswegen steht der Jahresbe-
richt 2022, der Sie Anfang April zuhause erreichen wird, un-
ter dem Titel „Ein Jahr voller Neuanfänge“.

Viele beliebte Ereignisse in unserem Ort haben wieder 
neu begonnen. Auch in diesem Jahr hat nach drei Jahren 
Zwangspause der Höchberger Faschingszug das erste Mal 
wieder stattgefunden. Ich möchte an dieser Stelle – weil 
wir auch hier von einem Neuanfang sprechen – einige 
Kritiken aufgreifen: Sicherlich hat stimmungsvolle Musik 
gefehlt, der eine oder andere hat die großen Faschingswä-
gen vermisst und manchem war die Zugstrecke einfach zu 
kurz. Einige Anregungen können wir als Veranstalter gerne 
aufgreifen und werden manches anpassen und verbessern. 
Um aber in den nächsten Jahren einen größeren, abwechs-
lungsreicheren und stimmungsvolleren Faschingszug mit 
vielen originellen Gruppen aufstellen zu können, kann ich 
allen Kritikern nur zurufen: „Macht mit!“

Denn nicht, wenn man am Rand steht und darüber redet, 
verbessert man Dinge, sondern nur dann, wenn man sich 
als Teil des Ganzen versteht und aktiv einbringt. Und das gilt 
nicht nur für den Faschingszug.

Daher gilt mein Dank den Vereinen, Gruppen und Akteuren, 
die sich für alle unsere Veranstaltungen in Höchberg immer 
wieder motivieren und mit Freude das Leben in unserem 
Ort gestalten. Der Ausblick auf ein Jahr voller Ereignis-
se braucht stets diese positive Grundeinstellung und viele 
Menschen, die mitmachen. Dann gelingen auch nicht nur 
die Neuanfänge. 

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr. 08:00 - 12:00 Uhr Mo. - Mi. 14:00 - 16:00 Uhr
Do. 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag: 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt Marktplatz, Altort 
03.-09.04. Osteraktion der Werbegemeinschaft Teilnehmende Geschäfte Werbegemeinschaft Markt Höchberg
14.04. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
15.04. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
15.04. 20:15 Uhr Fledermausführung Treffpunkt: Seckertswiese Bündnis 90/Die Grünen
17.04. 19:00 Uhr 22:00 Uhr Königsschießen Schützenhaus, Albrecht-Dürer-Str. 3 Schützengesellschaft 1960
18.04. 14:30 Uhr Seniorentreff St. Norbert Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
19.04. 19:00 Uhr 22:00 Uhr Königsschießen Schützenhaus, Albrecht-Dürer-Str. 3 Schützengesellschaft 1960
20.04. 16:00 Uhr Frauentreff St. Norbert im WVV Archiv Historisches Archiv WVV Würzburg Frauentreff St. Norbert im KDFB
21.04. 19:00 Uhr 22:00 Uhr Königsschießen Schützenhaus, Albrecht-Dürer-Str. 3 Schützengesellschaft 1960
21.04. 19:00 Uhr Michael Martin „Terra“Multivisionshow kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
21.04. 14:30 Uhr 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch Pfarrgemeinde St. Norbert
22.04. 19:30 Uhr Saemann Combo kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
23.04. 15:00 Uhr Musikfreunde Jahreshauptversammlung Vereinsheim Klinggraben 4 Musikfreunde Höchberg
23.04. 14:00 Uhr 15:00 Uhr Von Häusern und Menschen Höchberg Markt Höchberg
29.04. 19:30 Uhr Podewitz kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
30.04.   Tanz in den Mai Schützenhaus, Albrecht-Dürer-Str. 3 Schützengesellschaft 1960
01.05. 14:00 Uhr 14:45 Uhr Tanz um den Maibaum   Marktplatz Höchberg Heimat- und Trachtenverein
05.05. 16:30 Uhr 18:30 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege
06.05. 15:00 Uhr Auftakt STADTRADELN Alte Linde - Brunnengasse Markt Höchberg
06./07.05. Lindenfest Alte Linde - Brunnengasse Musikfreunde Höchberg
06.05. 19:30 Uhr Three 4 Fun Spü STS kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
06.05. 09:00 Uhr 14:00 Uhr tragbar ehem. Kindergarten St. Norbert Verein für ambulante Krankenpflege 
07.05.  Jubiläums-Grenzgang I nähere Infos siehe Presse Markt Höchberg
07.05. 11:00 Uhr Kindertheater „Meister Eder und sein Pumuckl“ kulturscheune höchberg kulturmanagement Höchberg
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr.

Datum  Zeit Bis wann/Was ist los Ort Veranstalter

Alle Termine vorbehaltlich aktueller Corona-Regelungen – bitte Tagespresse beachten bzw. Veranstalter vorab kontaktieren.

Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender unter 
www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Nächste Ausgabe Mai 2023
Redaktionsschluss Sonntag*, 16. April
Verteilung KW 18 bis Freitag, 05. Mai

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Jetzt Energieberatungsgutschein sichern – Der Landkreis Würzburg verschenkt Gutscheine
Den Geldbeutel schonen, das eigene Zuhause behaglicher machen 
und gleichzeitig das Klima schützen. Wie die Kombination dieser drei 
Punkte gelingen kann, zeigt eine professionelle Energieberatung auf. 
Der Landkreis Würzburg bietet auch in diesem Jahr wieder Gutschei-
ne für Energieberatungen bei den Bürgerinnen und Bürgern zu Hause 
an. Durchgeführt werden diese kostenlosen Beratungen durch einen 
qualifizierten und unabhängigen Energieberater der Verbraucher-
zentrale Bayern e.V. Die Beratungen haben einen Wert von bis zu 461 
Euro, werden gefördert durch das Bundesministerium für Wirtschaft 
und Klimaschutz und richten sich sowohl an Mieter, private Haus- 
oder Wohnungseigentümer wie auch private Vermieter. Je nach 
Bedarf kann aus unterschiedlichen Checks der Verbraucherzentrale 

ausgewählt werden, wie eine umfassende Analyse zu Strom- und 
Wärmeverbrauch, der Geräteausstattung, zu Sparpotenzialen, der 
Gebäudehülle oder der Eignung der Dachflächen für Solaranlagen. Im 
Anschluss erhält der Ratsuchende einen Kurzbericht mit den Check-
Ergebnissen und Handlungsempfehlungen für sein Gebäude bzw. sei-
ne Wohnung. 
Wer einen Gutschein für eine kostenlose „Vor-Ort-Beratung“ erhal-
ten möchte, wendet sich beim Landkreis Würzburg an den Fachbe-
reich Klimaschutz, Energiewende und Mobilität des Landkreises 
Würzburg, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5109, 
klimaschutz@lra-wue.bayern.de, www.landkreis-wuerzburg.de/
Energieportal
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Notrufnummern
Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Fundsachen Februar / März
1x Buddelhose
5x Schlüssel
1x Handy
1x Stirnband
1x Sportschuhe
1x Silberne Kette

Aus dem Rathaus

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche 
des Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkas-
ten gefunden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), 
können Sie sich an verschiedenen Auslegestellen die neues-
te Ausgabe holen – oder das PDF online abrufen unter www.
hoechberg.de bzw. www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie 
mehrere Monate hintereinander kein Mitteilungsblatt be-
kommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 76; 
Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, Haupt-
str. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank Höch-
berg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, Waldstr. 4 

1x Brille
1x Strickpulli
1x Ring
1x Laptop inklusive 
   grau/grüne Laptoptasche

ANZEIGE

Ist eigentlich Ihr Ausweis oder Pass noch 
gültig? Schauen Sie doch gleich einmal nach! 
Bearbeitungsdauer Personalausweis: 
ca. 2-4 Wochen (22,80 Euro/37,00 Euro)
Bearbeitungsdauer Reisepass: 
ca. 4-6 Wochen (37,50 Euro/60,00 Euro)
Eine kurzfristige Ausstellung ist mit zusätzlichen Kosten verbun-
den. 
Achtung: Die Gültigkeit eines Kinderreisepasses ist nur noch auf 
ein Jahr begrenzt! Ein Kinderreisepass kann nur rechtzeitig vor 
Ablauf der Gültigkeit verlängert werden (6,00 Euro). Andernfalls 
ist eine Neuausstellung notwendig (13,00 Euro)  
Zur Neuausstellung legen Sie im Bürgerbüro bitte ein neues bio-
metrisches Lichtbild, eine Geburts- oder Heiratsurkunde sowie 
das alte Ausweisdokument vor. (Gleiches gilt bei Verlängerung des 
Kinderreisepasses) 
Der Antrag kann nur vom Betreffenden selbst gestellt werden – 
auch Kinder müssen bei Beantragung anwesend sein! 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 08:00 - 12:00 Uhr, Do 15:00 - 18:00 Uhr 
Auch außerhalb der Öffnungszeiten stehen wir Ihnen nach telefo-
nischer Terminvereinbarung zur Verfügung. 
Das Bürgerbüro erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0931/49707-25 
Die aktuellen Einreisebestimmungen sowie weiterführende Infor-
mationen zu einzelnen Ländern finden Sie unter 
www.auswaertiges-amt.de. 

Information aus dem Bürgerbüro: Auskunfts- 
und Übermittlungssperre

Das Meldegesetz räumt Ihnen die Möglichkeit ein, folgenden Daten-
übermittlungen und Auskunftserteilungen zu widersprechen:
1. Übermittlungssperre an öffentlich-rechtliche Religionsgemein- 
 schaften
2. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Parteien und  
 Wählergruppen im Zusammenhang mit allgemeinen Wahlen und  
 Abstimmungen
3. Für den Fall eines Alters- oder Ehejubiläums darf eine Mitteilung  
 über dieses Jubiläum nicht weitergegeben werden
4. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an Adressbuchverla- 
 ge 
5. Widerspruch gegen die Weitergabe von Daten an das Bundesamt  
 für Personalmanagement der Bundeswehr für Zwecke der Über- 
 sendung von Informationsmaterial über den freiwilligen Wehr- 
 dienst
Wenn Sie von dem Widerspruchsrecht Gebrauch machen wollen, 
finden Sie das dafür entsprechende Formular online im Bürgerser-
viceportal unter www.buergerserviceportal.de/bayern/hoechberg 
oder als Direktlink auf unserer Homepage. Natürlich erhalten Sie den 
Antrag zur Auskunfts- und Übermittlungssperre auch bei uns im Bür-
gerbüro.

Gutschein 
für eine kostenlose und unverbindliche 

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie  

Fuderer Real Estate GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH 
Tel. +49 931 991750-0 · Wuerzburg@engelvoelkers.com 

www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ihr Makler vor Ort mit dem internationalen Netzwerk  
Nutzen Sie diesen Gutschein für eine kostenlose Bewertung 
Ihrer Immobilie oder erhalten sie direkt eine erste Einwertung 
über unseren QR Code.  

 
 0176 8169 4921 

Bernd.Michel@engelvoelkers.com  
 
 

✁

Bernd Michel 
Senior Immobilienmakler
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Klima, Verkehr und Neuanfang sind die Hauptthemen bei den Bürgerversammlungen

Aus dem Rathaus

Mittlerweile gibt es in Höchberg mehrere Pkw-Elektrotankstellen, 
etwa am Hexenbruch oder einen Schnelllader am K.A.R.L. im Gewer-
begebiet. „Allein im Dezember, dem ersten Monat, gab es dort mehr 
als 180 Ladevorgänge. Das hat die Betreiber und uns schon ziemlich 
überrascht“, berichtete Knahn.  
Während die Elektroladesäulen noch jung sind, gibt es den Höchber-
ger Wald schon sehr lange. Für Diskussionsstoff sorgt immer wieder 
dessen Bewirtschaftung. Ein Mann regte bei der Bürgerversammlung 
in der Kulturscheune an, sich auch mal damit auseinanderzusetzen, 
dass Totholzflächen aufgrund der Trockenheit eine Brandgefahr für 
die sehr nahe heranreichenden Wohngebiete sein können. Eine Bür-
gerin schlug eine Baumallee für frisch vermählte Hochzeitspaare vor. 
„Vielleicht steigen dann auch wieder die Eheschließungen.“ 
„Bei ihrer Frage musste ich auch deshalb schmunzeln, weil wir ge-
rade am Grundweg in Richtung Kapelle eine solche Allee anlegen“, 
sagte der Bürgermeister. Man wolle die Bäume aber selbst großzie-
hen. „Denn manch ein Paar erinnert sich vielleicht erst am 25. Hoch-
zeitstag daran, dass mal ein Baum gepflanzt worden ist. Doch ohne 
Pflege gibt’s ihn dann beim heutigen Klima längst nicht mehr.“

Zahl der ausgestellten Reisepässe schnellt nach oben
Zuvor hatte Alexander Knahn bei seinem Rechenschaftsbericht auch 
diverse Zahlen vorgestellt. So waren Eheschließungen und Geburten 
in Höchberg zuletzt rückläufig. „Uns verlassen jedes Jahr rund 100 
Menschen“, erinnerte der Bürgermeister auch an die Sterbefälle. Die 
Zahl der ausgestellten Reisepässe habe 2022 um 300 auf 718 zuge-
nommen. „Auch das ist ein Zeichen für einen Neuanfang nach der 
Corona-Krise.“
Gleiches gilt für die geselligen, ortsverbindenden Aktivitäten, die im 
vergangenen Jahr nach der langen Unterbrechung wieder in voller 
Stärke stattgefunden haben, allen voran das Marktfest, der Ferien-
spielplatz, die Kirchweih und der Faschingsauftakt. „Das Pre-Opening 
beim Marktfest hat sich bewährt. Das wollen wir auch heuer machen, 
dabei aber schon die Hauptstraße sperren“, so Knahn.
Auf eine andere Neuauflage hätte man dagegen gerne verzichtet. 
„Der Ausbruch des Ukraine-Krieges hat uns alle kalt erwischt“, er-
klärte der Bürgermeister: „Immerhin wussten wir nach 2015, was da 
auf uns zukommt – und haben gerne Verantwortung übernommen.“ 
Derzeit lebten rund 110 Ukrainerinnen und Ukrainer im Ort. „Ich habe 
in vielen Gesprächen großes Leid wahrgenommen, teilweise mussten 
die Menschen nach der Rückkehr in ihr Land erneut zu uns kommen“, 
so Knahn, der den Mitbürgern für ihr großes Engagement dankte.

Weiter rückläufige Schuldenquote
Ein Stück weit lebe man in Höchberg schon noch auf einer Insel der 
Glückseligen, resümierte später der dritte Bürgermeister Bernhard 
Hupp auch angesichts der soliden Finanzen des Marktes Höchberg. 
„Das heißt natürlich nicht, dass es keine Herausforderungen gibt.“ 
Jedenfalls war auch im vergangenen Jahr auf hohe Einkommens- und 
wieder sprudelnde Gewerbesteuereinnahmen Verlass. „So konnten 
wir die Schuldenquote pro Kopf bis auf 12,41 Euro senken“, erläuter-
te Knahn, „und viele freiwillige Leistungen in einer Größenordnung 
von knapp 310.000 Euro anbieten.“ Der Bürgermeister nannte hier 
die Mittagsbetreuung an der Grund- und Mittelschule, die Ferienak-
tionen und den Bürgerbus. 
Darüber hinaus investiere die Gemeinde 1,5 Millionen Euro jährlich 
in den Betrieb der Kindergärten. Ähnliches gilt für die Schulen. Die 
sanierte Ernst-Keil-Grundschule mit einem neuen Anbau soll im Jah-
resverlauf genauso ihrer Bestimmung übergeben werden wie das 
Ärztehaus am Grundweg. Im Altort wurde 2022 der Umbau des ehe-
maligen JUZ im Herrenweg in sozialen Wohnraum abgeschlossen, 
als nächstes sei die Kirchentreppe dran. Der Hexenbruch hat durch 
die Eröffnung des tegut-Markts im März 2022 und den langfristigen 
Pachtvertrag wieder eine sichere Lebensmittelversorgung.
Höchberg ist auch im vergangenen Jahr gewachsen. Mit einer Ein-
wohnerzahl ohne Nebenwohnsitz von 9.605 (Stand: Juni 2022) ist 
man die zweitgrößte Gemeinde im Landkreis Würzburg nach Ochsen-
furt. „Unser Bürgerbüro hat im vergangenen Jahr allein über 1.000 
Personalausweise ausgestellt“, sagte der parteilose Bürgermeister, 
der in diesem Zuge auch der Verwaltung für ihre Arbeit dankte.
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Aus dem Rathaus

Verunreinigungen durch Hundekot

Markt Höchberg Jahresbericht 2022

Bei der Gemeindeverwaltung gehen immer wieder Beschwerden ein, 
dass Gehwege und Grünflächen, derzeit insbesondere am Hexen-
bruch durch Hundekot verunreinigt sind. 
Wir bitten deswegen die betreffenden Hundehalter, Sorge zu tragen, 
dass ihr Hund seine Notdurft nur an geeigneten Stellen verrichtet. 
Sollte dies nicht möglich sein, bitten wir um umgehende Entfernung 
der Notdurft. Hierfür wurden in Höchberg an 20 Standorten Dog-Sta-
tions mit Beutelspender und Müllbehälter aufgestellt. Die genauen 
Standorte können Sie dem Flyer „Sie sind auf den Hund gekommen“ 
auf der Internetseite des Marktes Höchberg entnehmen.
Nach § 3 Abs. 2 Buchstabe b der Verordnung über die Reinhaltung und 
Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbah-
nen im Winter ist es insbesondere verboten, Gehwege durch Tiere 
verunreinigen zu lassen. Zuwiderhandlungen können mit einer Geld-
buße bis zu 500 Euro belegt werden. 

Hundehalter Knigge 
Als Hundehalter tragen Sie durch Ihr Verhalten dazu bei, das Image 
von Hunden und ihren Haltern zu verbessern. 
Nicht jede Person ist ein Hundefreund und reagiert gerade frem-
den oder ungestümen Hunden gegenüber aufgeschlossen oder hat 
bereits eine schlechte Erfahrung mit einem Hund gemacht oder 
schlichtweg Angst. 
Hunde untereinander sind sich nicht immer wohlgesonnen, mögen 
sich nicht, sind bereits alt und wollen ihre Ruhe oder einfach nicht 
spielen. 
Bitte beherzigen Sie dies beim Spaziergang mit Ihrem Hund: 
• Behalten Sie Ihren Hund, wenn Sie ihn frei laufen lassen, immer in 
Sichtweite, so dass Sie ihn jederzeit anleinen können, wenn Sie auf 
andere Spaziergänger, Radfahrer, Jogger etc. treffen. 
• Ein unkontrolliert freilaufender Hund kann schnell im Straßenver-
kehr Unfälle verursachen oder in freier Wildbahn ein Tier jagen oder 
reißen. 
Zuletzt das, was am selbstverständlichsten sein sollte: 
• Sammeln Sie bitte die Hinterlassenschaften Ihres Hundes auf öf-
fentlichen Wegen und Plätzen sowie Grünstreifen auf und nutzen die 
in Höchberg an 20 Standorten bereitgestellten Dog-Stations. 
• Kottüten gehören nicht in die Landschaft. Es sieht unschön aus, 
zudem verrotten sie nicht. Entsorgen Sie die Kottüten unbedingt in 
den bereitgestellten Müllbehältnissen. 

Bürgermeister Alexander Knahn hat alle Highlights aus 2022 zusam-
men mit den Berichten aus den unterschiedlichen Abteilungen des 
Marktes Höchberg für Sie in einem Jahresbericht zusammengefasst. 
Seien Sie gespannt und werfen Sie gemeinsam mit uns ein Blick zu-
rück in „Ein Jahr voller Neuanfänge“…
Im Laufe dieses Monats wird der Jahresbericht an alle Haushalte 
in Höchberg verteilt und in Kürze auch als Downloadversion unter 
www.hoechberg.de zu finden sein. 

Gasteltern gesucht!
Höchberg erwartet anlässlich des Jubiläumsmarktfests Besuch 
aus den Partnerstädten Luz-St. Sauveur und Bastia Umbra vom 
13.07. bis 17.07.2023. Die französischen und italienischen Gäste 
werden neben dem Besuch des Marktfestes, auf dem sie aus-
reichend verköstigt werden, einen gemeinsamen Abend mit 
den Gasteltern am Donnerstagabend und einen Ausflug am 
Samstag erleben. 

Wer hat Lust, an diesem besonderen 
Ereignis für unsere Städtepartner-
schaften teilzunehmen und unsere 
Gäste zu beherbergen? 
Interessierte melden sich 
bitte unter der E-Mail-Adresse
des Partnerschaftsvereins 
info@pv-hoe.de oder telefonisch 
im Rathaus bei Martina Domes 
0931 49707-21

Ihr Testament  
ermöglicht Großes 
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.  
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de  
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen
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Aus dem Rathaus

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats (MGR) vom 21.03.2023

Sitzungstermine April / Mai
Di, 18.04. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 25.04. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Di, 16.05. 19 Uhr Bau- und Umweltausschusssitzung

Di, 23.05. 19 Uhr Marktgemeinderatssitzung

Verkehrsüberwachung: Gründung eines Zweckverbandes „Inter-
kommunale Zusammenarbeit in der Mainfranken“; Grundsatzbe-
schluss zur Mitgliedschaft und Festlegung der Überwachungsstun-
den in den Jahren 2024 und 2025

Im Herbst 2021 erfolgte durch das Landratsamt eine Abfrage zur 
kommunalen Verkehrsüberwachung, welche den großen Bedarf der 
Landkreisgemeinden zu Tage förderte. Im März 2022 wurden die Um-
frageergebnisse im Rahmen einer Informationsveranstaltung vorge-
stellt. Es folgte die Gründung einer Arbeitsgruppe unter der Leitung 
von Herrn Dröse (Leiter Stabstelle Landrat), welche die Interkommu-
nale Zusammenarbeit in der Verkehrsüberwachung rechtlich prüfen 
und deren Umsetzung klären sollte.

Die Verkehrsüberwachung für Höchberg wurde mit Beschluss des 
Marktgemeinderates vom 26.10.2021 an die Firma RadarWacht verge-
ben. Der Vertrag endet zum 31.12.2023.

Als Fazit der bisherigen Tätigkeit ist festzustellen, dass der zugesi-
cherte Überwachungsumfang von 20 Stunden/Monat im fließenden 
Verkehr annähernd erreicht wurde, während beim ruhenden Verkehr 
bedingt durch personelle Engpässe ein deutlicher Unterschied zur 
vereinbarten Leistung zu verzeichnen war.
Nach dem Beschluss des Marktgemeinderates waren monatlich ca. 
130 Stunden gewünscht, erreicht wurden im Durchschnitt ca. 80 
Stunden. 

Der MGR bekundet grundsätzliches Interesse, dem Zweckverband 
„Interkommunale Zusammenarbeit Mainfranken“ bei seiner Grün-
dung im Rahmen einer Mitgliedschaft beizutreten und die Aufgabe 
der kommunalen Verkehrsüberwachung für das Gemeindegebiet 
Höchberg zu übertragen.

Voraussichtlich werden für die Jahre 2024 und 2025 jeweils 80 Stun-
den für den ruhenden und 20 Stunden für den fließenden Verkehr 
angemeldet.

Mainlandbad – Anpassung der Eintrittspreise zum 01.08.2023

Der Markt Höchberg betreibt seit 1976 das Mainlandfreizeitbad. Das 
Kosten-Nutzen-Verhältnis und die Entwicklung der erzielten Gesamt-
einnahmen über einen längeren Zeitraum wurden ausführlich in der 
Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses am 7.10.2014 so-
wie in der Sitzung des Marktgemeinderates am 21.10.2014 behandelt.

Im Haushaltsplan 2023 ist für den Unterabschnitt Mainlandbad ein 
Defizit im Verwaltungshaushalt von ca. 462.520,00 Euro vorgese-
hen. Die Einnahmen für Badegebühren sind mit 120.000 Euro veran-
schlagt, für die Beckenpauschale ist ebenfalls mit Gesamteinnahmen 
von 120.000 Euro zu rechnen.

Durch die kontinuierliche Anpassung der Einnahmen konnte die wirt-
schaftliche Situation des Mainlandbades deutlich verbessert werden. 
Die Einnahmen, bestehend aus Eintrittsgebühren und Beckenpau-
schale, beliefen sich z.B. im Jahr 2013 noch auf 167.486,63 Euro, stie-
gen dann im Jahr 2017 auf 248.018,40 Euro und erreichten im Jahr 2019 
mit 289.974,80 Euro den vorläufig höchsten Stand. 
Die Verwaltung hat sich wiederum am Verbraucherpreisindex des 
Statistischen Bundesamtes orientiert und schlägt eine maßvolle Er-
höhung der Eintrittsgebühren bzw. Beckenpauschale um ca. 10 Pro-
zent vor.

Der Marktgemeinderat beschließt die Benutzungs- und Gebühren-
ordnung für das Mainlandfreizeitbad mit Wirkung zum 1.8.2023 wie 
folgt neu festzulegen. Die Tarifordnung für das Mainlandfreizeitbad 
ist entsprechend neu zu fassen.

 Jugendliche Rentner Erwachsene
Tageskarte 3,00 € 3,60 € 4,00 € 
Zehner-Tageskarte 23,00 € 30,00 € 33,00 €
Jahreskarte 94,00 € 117,00 € 166,00 € 
Familienkarte   8,20 €
Früh- u. Spätschwimmer   3,00 €
Pauschale großes Becken   108,00 €
Kleines Becken   58,00 €

Die komplette Niederschrift zu diesen und anderen Sitzungen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter 
https://ris.hoechberg.de. 

Frühlingsblumen
Mit insgesamt 1000 Stiefmütterchen, Gänseblümchen, Narzissen, 
Goldlack und Tulpen, die von unserem Gärtner-Team im ganzen Ort 
liebevoll verpflanzt wurden, zieht zumindest schon einmal - rein blu-
mentechnisch - der Frühling in Höchberg ein.
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Aus dem Rathaus

Der Markt Höchberg will „Fairtrade-Gemeinde“ werden. Machen Sie mit!

Handys sammeln für Wildbienen & Insekten Pflanzentauschbörse

Bereits 2022 hat der Marktgemeinderat 
beschlossen, der Organisation Fairtrade 
Deutschland beizutreten und sich als Fair-
trade-Gemeinde zu bewerben. Bevor dies 
geschehen kann, sind aber noch einige Vor-
arbeiten zu leisten. So ist eine Vorausset-
zung die Gründung einer Steuerungsgruppe, 
die sich aus Vertretern der örtlichen Politik, 
dem Handel, den Vereinen, den Kirchen, den 
Schulen, und interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern zusammensetzt. 

Warum Fairtrade?
Fairtrade hat eine Welt zum Ziel, in der alle 
Kleinbäuerinnen und -bauern sowie Arbeite-
rinnen und Arbeiter über existenzsichernde 
Lebensgrundlagen verfügen, ihre Potentiale 
entfalten und ihre Zukunft selbstbestimmt 
gestalten können. 
Über gerechtere Handelsbedingungen, 
demokratisch verfasste Interessenvertre-
tungen, mehr finanzielle Unterstützung, 
Weiterbildungsangebote und bessere Markt-
zugänge können Produzenten aus soge-
nannten Entwicklungsländern ihre Ziele aus 

Beim Gute-Nacht-Geschichte lesen ist Han-
na auf eine perfekte Idee gestoßen, um den 
Wildbienen zu helfen. Bei ihrer Geschichte 
sammelte ein Junge alte Handys, um seltene 
Rohstoffe aus Ihnen zu recyceln. Nach kurzer 
Recherche im Internet ist sie auf die Handy-
sammelaktion von NABU (NAturschutzBUnd 
Deutschland) gestoßen.
Zusammen mit Telefonica sammelt NABU 
Handys, Smartphones und Tablets. Diese 
werden wiederaufbereitet oder recycelt, 
dadurch können seltene Erden und wichti-
ge Edelmetalle recycelt werden. In der Han-
dyherstellung werden für die Gewinnung 
dieser Edelmetalle oft große Flächen vom 
Regenwald abgeholzt, es werden giftige 
Chemikalien freigesetzt und es herrschen 
meist katastrophale Arbeitsbedingungen. 
Abhängig vom Erlös aus Recycling und Wie-
derverwendung erhält NABU eine Spende 
von Telefonica, diese Spende fließt in den 
Insektenschutz.
Eine super Aktion, die alle Höchberger im 
Rahmen des Projektes „HÖCHBERG SUMMT“ 
unterstützen können.
WAS: Handys, Smartphones und Tablets (ger-
ne mit Ladekabel), egal ob funktionsfähig 
oder defekt
WANN: wir sammeln bis 1. Juni 2023
WO: es gibt eine Sammelbox in der Bibliothek 
und eine Sammelbox im Bioladen Ursprung, 
sowie eine „Wanderbox“ die durch verschie-
dene Einrichtungen zieht.

Pflanzentauschbörse mit dem Bund Natur-
schutz in der Bibliothek
Fr, 05.05., 14.30 bis 17.00 Uhr
Sa, 06.05., 10.00 bis 14.00 Uhr

Ganz herzlich laden wir alle Pflanzenliebha-
ber, Hobbygärtner oder solche, die es noch 
werden wollen, zum Tauschen von Gemüse-
Jungpflanzen, blühenden Stauden, Kräutern 
oder Saatgut ein. An beiden Tagen stellen 
wir Tische vor dem Haupteingang auf und 
alle, die zu viel gesät, Stauden geteilt oder 
überschüssige Sämereien oder Pflanzen ha-
ben, können diese bringen und dafür etwas 
mitnehmen. Auch wer erst am Anfang seiner 
gärtnerischen Laufbahn steht, kann gerne 
vorbeikommen und sich von den Mitglie-
dern des Bund Naturschutz beraten lassen 
und Pflanzen mitnehmen. Außerdem gibt 
es eine kleine Saataktion für die Kinder und 
eine Buchausstellung zum Thema Garten in 
der Bibliothek.

eigener Kraft erreichen. Ihre Armut wird 
der globale Handel nur dann verringern und 
nachhaltige Entwicklung fördern, wenn er 
gerechter und transparenter wird, damit 
auch die Menschen am Anfang der Lieferket-
te ein Leben in Würde führen können. 

Fairtrade hat sich zur Aufgabe gemacht, 
gerechtere Bedingungen im Welthandel vo-
ranzutreiben und ein ausgewogeneres Wirt-
schaftssystem zu schaffen. Dazu definieren 
wir Standards und setzen Kleinbäuerinnen 
und -bauern, sowie Arbeiterinnen und Arbei-
ter mit Verbraucherinnen und Verbrauchern 
in Verbindung, so dass sie gemeinsam die Ar-
mut im sozialen Umfeld der Menschen in so-
genannten Entwicklungsländern bekämpfen 
und diese ihr Leben in ihre eigenen Hände 
nehmen können. 

Machen Sie mit!
Wenn Sie sich in der Steuerungsgruppe ein-
bringen und Höchberg bei seinem Weg als 
Fairtrade-Gemeinde begleiten möchten, 
wenden Sie sich bitte an Frau Martina Domes 

Also ALLE ran an die Schubladen und holt die 
verstaubten Handys und Tablets raus, Hanna 
ist gespannt, ob alle Boxen gefüllt werden 
können. 

aus dem Rathaus oder an den 3. Bürgermeis-
ter Bernhard Hupp, die Ihnen gerne Auskunft 
über die Aufgaben der noch zu gründenden 
Steuerungsgruppe geben. 

Frau Domes erreichen Sie im Rathaus unter 
der Telefonnummer 0931 49707-21 oder per 
Mail unter martina.domes@hoechberg.de 
Der 3. Bürgermeister, Bernhard Hupp, ist 
unter bernhard.hupp@t-online.de zu errei-
chen.

Mehr erfahren Sie auch unter 
fairtrade-deutschland.de
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Vom Hundertjährigen, der vom Himmel fiel 
und in Höchberg landete

Auch wenn man es ihm beim besten Willen nicht ansieht - am 07. 
März durfte Hugo Hauck seinen 100. Geburtstag feiern! Dass er ein-
mal ein so gesegnetes Alter erreichen würde, hatte der gebürtige 
Coburger selbst nie zu hoffen gewagt, zumal sein Leben schon im 
zarten Alter von 19 Jahren hätte vorbei sein können: Als Jagdflieger 
wurde Hauck 1943 in Tunesien abgeschossen und konnte sich nur 
durch einen Fallschirmsprung aus seiner Maschine retten. Auch die 
vierjährige Kriegsgefangenschaft überstand er unbeschadet, sodass 
er 1947 seine berufliche Laufbahn mit einem Lehramtsstudium in den 
Fächern Sport, Englisch und Geschichte startete. Während des obliga-
torischen Vorsemesters „Leibesübungen“ im oberbayerischen Stein-
gaden lernte er seine spätere Ehefrau kennen.
Dank einer Assistentenstelle am „Institut für Leibesübungen“, dem 
heutigen Sportzentrum der Uni Würzburg, verschlug es ihn 1952 nach 
Würzburg. 1953 nahm Hauck seine Lehrtätigkeit am Siebold-Gymna-
sium auf. Er blieb im Sport engagiert, organisierte die Fortbildung 
der unterfränkischen Sportlehrer, war im Sportbeirat der Stadt Würz-
burg, hatte einen Lehrauftrag an der Pädagogischen Hochschule und 
war Seminarlehrer für Sportlehrer. 
1970 berief ihn der Würzburger Stadtrat zum Schulleiter des Mozart-
Gymnasiums, das er bis zu seiner Pensionierung 1986 leitete und 
prägte. „Schon etwas ungewöhnlich, dass ich als Protestant diesen 
Posten bekam“, erzählt Hauck dazu schmunzelnd.
Vor nunmehr 49 Jahren ist Höchberg zu seiner Heimat geworden, wo 
er auch heute noch wohnt und zusammen mit den Familien seiner 
beiden Töchter, 2 Enkeln und 3 Urenkeln diesen besonderen Geburts-
tag feiert.

Zum 100. Geburtstag von Hugo Hauck gratulierten ganz herzlich v.l. Bürgermeis-

ter Alexander Knahn, stellvertretende Landrätin Karen Heußner und Pfarrer Daniel 

Fenske. Foto: Daniela Hartlieb

Aus dem Rathaus

Jubiläumswein „Krackengold“ jetzt erhältlich

Amphibienretter gesucht

In Zusammenarbeit mit dem Hofkeller Würzburg hat der Markt Höch-
berg anlässlich des 1275. Ortsjubiläums eine Sonderedition des Würz-
burger Silvaners herausgebracht. Als „Krackengold“ in limitierter Ju-
biläumsausgabe ist der edle Tropfen Frankenwein ab sofort für 12,75 
Euro bei Weinkost in der Hauptstr. 83, beim REWE-Höchberg sowie 
in der Kulturscheune Höchberg erhältlich. Als schöne Geschenkidee 
oder zum selber trinken. 

Jedes Jahr im Frühjahr wandern Amphibien zu ihren Laichgewässern. 
Je nach Witterung beginnt die Zeit der Amphibienwanderung zwi-
schen Februar und März und dauert etwa drei Monate. Dabei müssen 
die Tiere zum Teil viel befahrene Straßen überqueren. Damit die Tiere 
ihre Laichgewässer sicher erreichen können, werden während dieser 
Zeit viele ehrenamtliche Helfer und Helferinnen benötigt, die sich am 
Auf- und Abbau der Fangzäune und Sammeln der Amphibien beteili-
gen. Amphibien werden meistens in den frühen Morgen- und späten 
Abendstunden an den Fangzäunen aufgelesen. 
Im Landkreis Würzburg werden in folgenden Bereichen vom Bund 
Naturschutz und dem Landschaftspflegeverband (LPV) organisierte 
Amphibienschutzmaßnahmen durchgeführt:
Bund Naturschutz: Rimpar/Güntersleben, Lindelbach, Kleinrinder-
feld, Guttenberger Wald, Erlach, Gramschatz, Remlingen
Landschaftspflegeverband (LPV): Erlabrunn, Margetshöchheim, Fri-
ckenhausen/Ochsenfurt, Bütthard, Altertheim, Irtenberger Forst. 
Wer sich hier aktiv für den Artenschutz engagieren will, kann sich an 
den Bund Naturschutz – Kreisgruppe Würzburg und/oder den Land-
schaftspflegeverband Würzburg wenden. 
Bund Naturschutz: info@bn-wuerzburg.de oder Tel. 0931 43972
Landschaftspflegeverband: lpv@lra-wue.bayern.de oder Tel. 0931 
8003-5453

Fo
to

: M
. G

ri
ll

Packen Sie mit an: www.lbv.de/ehrenamt
Und was tun Sie für Bayerns Natur?
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Aus dem Rathaus

Landtags- und Bezirkswahl am 08. Oktober 
– Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht

Am Sonntag, 08. Oktober 2023, finden in Bayern die Landtags- und 
Bezirkswahl statt.
Bei der Umsetzung der Wahl und zur ausreichenden Besetzung der 
Wahllokale sind wir neben dem Einsatz der Beschäftigten des Mark-
tes Höchberg vor allem auf die tatkräftige Mithilfe der Bürgerinnen 
und Bürger angewiesen. Insgesamt werden ca. 100 ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer zur Ermittlung der Wahlergebnisse 
benötigt. Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns bei dieser wichtigen Auf-
gabe unterstützen und sich als Wahlhelfer/-in zur Verfügung stellen. 
Als Aufwandsentschädigung wird ein Erfrischungsgeld in Höhe von 
40,00 Euro gezahlt. Mitmachen kann jede/r die/der mindestens 18 
Jahre alt und wahlberechtigt ist. 

Folgende Aufgaben erwarten Sie am Wahlsonntag: 
• Prüfung der Wahlberechtigung
• Ausgabe der Stimmzettel
• Beaufsichtigung der Wahlkabinen und der Wahlurne
• Eintragung des Stimmabgabevermerks in das Wählerverzeichnis
• Sicherstellung des ordnungsgemäßen Wahlablaufs
• Auszählung der Stimmzettel ab 18:00 Uhr 

Gerne möchten wir wieder Teams aus erfahrenen und bewährten 
sowie neuen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern bilden. Das Team ei-
nes Wahlvorstandes ist grundsätzlich groß genug, um eine Vormit-
tags- bzw. Nachmittagsschicht zu bilden. Somit werden Sie nicht den 
ganzen Tag im Wahllokal verbringen. Lediglich ab 18 Uhr muss das 
gesamte Team zur Auszählung der Stimmen wieder anwesend sein. 

Haben wir Ihr Interesse und Ihre Bereitschaft zur Ausübung dieses 
Ehrenamtes geweckt? Dann melden Sie sich bitte bis 31. Mai bei:
Markt Höchberg, Frau Claudia Bräuer, Tel. 0931 49707-26, (Fax 0931 
49707-98), E-Mail: buergerbuero@hoechberg.de 
Den Meldebogen für Ihre schriftliche Rückantwort finden Sie auf 
www.hoechberg.de.
Wir freuen uns auf Sie!

• eine anspruchsvolle und vielseitige Tätigkeit
• individuelle Fort- und Weiterbildungen
• ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis in Vollzeit 
• attraktive Vergütung nach TVöD
• kostenlosen Eintritt in das Mainlandbad Höchberg
• sowie ein umfangreiches betriebliches Gesundheitsmanagement

Sie . . .

Wir bieten Ihnen . . .

INTERESSIERT?

• haben eine abgeschlossene Berufsausbildung mit dem Schwerpunkt 
Elektrotechnik

• haben Erfahrung in der Energie- und Gebäudetechnik
• sind offen für neue Problemlösungen
• sind motiviert selbständig zu arbeiten und teamfähig
• besitzen den Führerschein Klasse B (Klassen C/CE wünschenswert)
• sind offen für Bereitschaftsdienst/Winterdienst

Elektriker (m/w/d)

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 31.03.2023 per E-Mail an 
bewerbungen@hoechberg.de (pdf-Format) oder per Post an

Markt Höchberg, Personalamt, Hauptstraße  58, 97204 Höchberg.
Bei Fragen steht Ihnen Hr. Waltinger unter der Tel. 0931 49707-24 gerne zur Verfügung.

Pflegeberatung vor Ort
Termine in Margetshöchheim und Höchberg

Die Abteilung Senioren sieht sich als erste Anlaufstelle für alle Fragen 
rund um das Thema Pflege, Demenz und Wohnen im Alter. Vertreten 
durch seinen Pflegestützpunkt (PSP), möchte die Abteilung Senioren 
für Pflegebedürftige und ihre Angehörigen sowie interessierte Bür-
gerinnen und Bürger im vorpflegerischen Bereich eine wohnortnahe 
Beratung in den Gemeinden anbieten. 

Je nach Beratungsanfrage sind die Mitarbeitenden der Abteilung Se-
nioren/des Pflegestützpunktes Landkreis Würzburg an diesen Tagen 
vor Ort und beraten zu folgenden Themen:
• Pflegeberatung und Pflegekoordination: unabhängige Beratung  
 für Pflegebedürftige und Angehörige
• Wohnberatung und Wohnungsanpassung: Beratung zum selbst- 
 ständigen Wohnen im Alter oder mit Behinderung
• Fachstelle für pflegende Angehörige: Beratung und Hilfe in beson- 
 ders belastenden Lebenssituationen (Demenz)
Die „Pflegeberatung vor Ort“ findet von 14 bis 17 Uhr nur nach Ter-
minvereinbarung statt:

Rathaus Margetshöchheim, Mainstraße 15: 29.03.2023
Rathaus II Höchberg, Hauptstraße 65: 12.04.2023
Termine können kostenfrei unter 0800 / 0001027 oder per E-Mail: 
pflegeberatung@kommunalunternehmen.de vereinbart werden. 
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Umgestaltung der Hauptstraße 63 nimmt Form an 
Halbseitige Sperrung der Hauptstraße vom 20. März bis 15. Mai 2023

Auf der freien Grundstücksfläche neben der 
Markthalle tut sich was: Bis zum Sommer-
anfang sollen hier neben vier zusätzlichen 
PKW-Stellplätzen, auch eine begrünte Auf-
enthaltsfläche mit Sitzstufen entstehen, die 
zum entspannten Verweilen in der Ortsmitte 
einlädt. Für die Mülltonnen, die bislang un-
ansehnlich im Freien neben dem Eingang des 
Rathauses II standen, wurde bereits ein ei-
genes Müllhäuschen gebaut, und der hintere 
Teil wird, eingerahmt von alten Bruchstein-
mauern, als Terrassenerweiterung für Gäste 
des Ristorante Umbria hergerichtet.

Für die Durchführung der Baumaßnahme ist 
die Hauptstraße im Bereich der Anwesen 51 
– 65 noch bis voraussichtlich Mitte Mai halb-
seitig gesperrt und wird per Ampelschaltung 
reguliert. Für Kunden der Markthalle stehen 
Parkplätze im gegenüberliegenden Hof der 
Hauptstraße 56 zur Verfügung, eine weitere 
Alternative ist das Parkhaus Klinggraben.

“Von Häusern und Menschen” - Auf den Spuren jüdischer Höchberger um 1800
Nach Gründung einer jüdischen Gemeinde 
in Höchberg um 1660 wuchs diese stetig an. 
Hundert Jahre später wohnten bereits zwan-
zig Familien im Ort. Bei einem Rundgang 
zu den Häusern jüdischer Höchberger stellt 
Gemeindearchivarin Judith Orschler bisher 
kaum bekannte Archivfunde vor.
Termin: Sonntag, 23.04.2023, 14 Uhr, Dauer 
ca. 1 Stunde
Treffpunkt: Oberer Brunnen an der Weth, ge-
genüber Sonnemannstraße 15

Mal mich aus!
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Die Kommunale Jugendarbeit informiert …
Das kürzlich frisch gedruckte Ferienprogramm der Gemeindejugendarbeit erfreut sich reger Nachfrage! Einige Ferienaktionen wie „Zauber-
kurs“, „Carrera-Aktion“ und „Töpfern“ sind schon lange ausgebucht. 
Für einzelne Angebote gibt es nur noch wenige freie Plätze!
• Keramikmalerei / 11.04. / Nachmittagskurs
• Minigolf / 29.05. / Beide Termine mögl.
• Vegetarischer Kochkurs / 01.06. / Zusatztermin
• Kanutour für Familien / 25.06.
• Gauklerlager / 09.06. (Pfingstferien)
• Gauklerlager / 08.09. /Sommerferien)
• Holiday on Ice / 06.01.2024
Anmeldungen mit allen Kontaktdaten an: Peter Bögelein, peter.boegelein@hoechberg.de, 0176 21 939 255
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Geschichten  und  geschichtliches

KRIEG UND FRIEDEN
Höchberger erinnern sich an das Kriegsende 1945

Wir freuten uns aber, wenn unsere Pakete ankamen, was 
nicht immer leicht war, da die Fahrer sehr schnell durch 
Höchberg fuhren. Diese Art der Versorgung wurde auch von 
anderen Hausbesitzern vorgenommen, deren Haus an der 
Hauptstraße lag.“

„Das Rathaus, die Schule und viele Häuser mussten geräumt 
werden, da dort die Amerikaner einquartiert wurden. In vie-
len Höfen standen die amerikanischen Fahrzeuge.
Bei uns im Hof stand ein großer Lkw. Der Fahrer setzte meine 
Puppen und Bären in sein Auto und so spielten die Soldaten 
mit den Kindern und verschenkten Schokolade und Kaugum-
mis.
Die amerikanischen Soldaten brachten meiner Mutter Jacken 
und Hemden – zum Nähen oder um auf den Ärmeln neue Ab-
zeichen aufzunähen. Sie brachten dann, wenn sie was zum 
Nähen abgaben, Nahrungsmittel mit, die wir nicht kaufen 
konnten oder überhaupt nicht kannten, z.B. Schokolade, Tee, 
Kaffee, Weißbrot oder Obst – Äpfel – Bananen – Orangen.“ 
 
Kindheitserinnerungen an das Kriegsende. Das heißt auch, 
Erinnerungen an Soldaten, die Bonbons statt Granaten im 
Gepäck hatten. 80 Jahre später sind diese Erinnerungen im-
mer noch wach. Sie helfen mit, das lange un(er)zählbare 
Grauen in der Zeit davor erzählbar zu machen. Gleichzeitig 
drücken sie die Hoffnung auf eine bessere Zukunft aus.

Vom Haus des Zahnarztes Dr. Karl Beck (1898-1981) am Bam-
berger Weg hat man eine gute Sicht auf den Greinberg mit 
Winterleitenweg und Alter Steige. An der Alten Steige lagen 
im Zweiten Weltkrieg Abwehrstellungen. Auch die Zufahrt 
zur Frankenwarte lässt sich vom gegenüberliegenden Hang 
aus gut überblicken. Bei ihrem Einmarsch in Höchberg im Ap-
ril 1945 beschlagnahmten die amerikanischen Truppen stra-
tegisch wichtige Objekte, so auch das Haus der Familie Beck. 
Der Sohn des Zahnarztes, Karl Beck jun., erinnert sich, die 
Amerikaner hätten ihre Wohnungseinrichtung nur deswe-
gen nicht demoliert, weil es im Haus kein Hitlerbild gab. Die 
Familie musste aber anderswo unterkommen: Pfarrer Bauer 
quartierte sie im Pfarrhaus ein. 

Werner Lother, geb. 1938, erinnert sich: „Die Amerikaner hat-
ten an der Frankenwarte Fahrzeuge stationiert. Unsere Mut-
ter arbeitete bei einem Bauern in Fuchsstadt. Sie kam nur alle 
zwei Wochen nach Hause und wir – mein größerer Bruder 
und ich – waren auf uns allein gestellt. 
Wir mussten „organisieren“: Nachts sind wir von den Feldern 

her an deren Jeeps ran-
geschlichen und haben 
geholt, was ging.“

Wohnhaus der Familie Beck um 1930. Foto: Karl Beck

Text: Judith Orschler
Herzlichen Dank an Karl Beck, Werner Lother, Lore Müller und Thomas Müller. 

Dodge WC 51 Baujahr 1943. Foto: Thomas Müller

An der Hauptstraße, schräg gegenüber dem Rathaus, lebte 
Familie Müller. Lore Müller, damals siebenjährig, berichtet:

„Zu dieser Zeit sind sehr viele amerikanische Lkw mit ge-
fangenen deutschen Soldaten von Würzburg kommend in 
Richtung Kist gefahren. Da wir von unseren Angehörigen 
in Gefangenschaft gehört haben, dass es den Soldaten sehr 
schlecht ging und die wenig zu Essen bekommen, haben wir 
kleine Päckchen zusammengestellt. Darin waren Lebensmit-
tel und andere Gebrauchsartikel. Diese haben wir dann vom 
obersten Fenster unseres Hauses aus versucht, auf die La-
deflächen der LKW zu werfen. Da unser Haus etwas von der 
Straße versetzt lag, gelang dies nicht immer. 
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kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

APRIL & MAI

31.05  Kulturworkshop: Schauspiel31.05  Kulturworkshop: Schauspiel 15€15€

01.06  Kulturworkshop: Beatboxing01.06  Kulturworkshop: Beatboxing 15€15€

01.06  Mundakrobatik: Beat Brenning01.06  Mundakrobatik: Beat Brenning 15€ / 13€15€ / 13€

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

KINDER - ZaPPaloT T |  05. April bis 
16. April  | ab 8 € 
Ein fantastisches Abenteuer in luftiger Höhe
ZaPPaloTT träumt jede Nacht vom Fliegen. Nur 

am Tag will das nicht so ganz funktionieren. Tag ein und Tag aus grübelt er vor 
sich hin, wie er die Schwerkraft überlisten könnte.  Nach einigen chaotischen 
Fehlversuchen geht ihm ein Licht auf. Er baut sich in seinem Werkraum ein ech-
tes Luftschiff aus einer alten Badewanne. Dabei wird viel gezaubert, herumge-
albert und gesungen.

MULTIVIS ION SHOW - Michae l 
Mar t in  „TERRA – Ges i chter  der 
E rde“  |  Fr, 21. April | 19:00 Uhr | 29 €
Michael Martin präsentiert mit seiner neuen 
Multivision TERRA ein einzigartiges Portrait des 

Planeten Erde. Fünf Jahre reiste er mit der Kamera um die Welt und fotografi erte 
in der Arktis, im Himalaya, in den Anden, im Südpazifi k, in Arabien, im Amazo-
nasbecken, in den Savannen Ostafrikas sowie in der Taiga Sibiriens und den 
Steppen Zentralasiens. So entstanden zehn Gesichter der Erde, welche neben 
faszinierenden Landschaften auch Tiere, Pfl anzen und Kulturen in allen Klima-
zonen unserer Erde vorstellen.

+++NEUBESTÄTIGUNG +++ 
L i sa  F i tz „Dauerbrenner  – das  g roße  Jub i lä iumspro-
gramm“ |  Do, 06. Juli | 19:30 Uhr | 35 €

JAZZ/FUNK/ROCK - Saemann 
Combo |  Sa , 22. April | 19:30 Uhr | 17 € 
Die SAMY SAEMANN COMBO schickt ihre Zu-
hörer auf eine spannende musikalische Reise. 

Slap Bass trifft auf verzerrte Sounds, ein singender Fretless Bass verschmilzt 
mit Geige und Trompete. Die Band spielt überwiegend instrumentale Eigenkom-
positionen, die musikalisch und emotional tief greifen. Stilistisch werden keine 
Grenzen gescheut, es funkt, es jazzed, es rockt! Mit einer very funky attitude 
werden Beine, Bauch und Herz gleichermaßen angesprochen. Die Band reagiert 
tight, verträumte Melodien gehen einher mit groovigen Passagen, gefühlvolle 
Stimmungen schwellen an um sich in purer Energie zu entladen.

KABARET T - Podewi tz „Macht 
s chön!“  |  Sa, 29. April | 19:30 Uhr 
| 20€
Deutschland hat sich sehr verändert. Plötz-
lich stehen an jeder Straßenecke statt „Im-
bisswagen“ lauter „Foodtrucks“ rum. Früher 

war das Land voller „Wut-Bürger“ und jetzt ist es zusätzlich noch voller „Food-
Bürger“. Laktose-Mimosen und Bart-Shamponierer führen mit dem E-Scooter ih-
ren Männer-Dutt Gassi. Außerdem werden die Deutschen immer dicker, deshalb 
kaufen Eltern auch immer gleich einen SUV, denn ohne Allrad kriegt man die 
Kinder schon gar nicht mehr vom Schulhof. Hilft da vielleicht ein bundesweites 
Bauchverbot? In Deutschland wird Datenschutz groß geschrieben. Warum? Weil 
es ein Substantiv ist!
Für die Freunde der seriösen Unterhaltung mit Tiefgang und Welt-Niveau liefern 
wir zusätzlich herrlich handgeschmiedete, philosophische Sentenzen wie zum 
Beispiel: „Träume sind Bildschirmschoner für`s Gehirn!“ Ja, genau: „Oha!“ Den 
kann man sich daheim aufs Kissen sticken. 
Technisch innovativ ist vor allem unser visionäres Show-Konzept: die „Autoritäre 
Unterhaltung“, ein Abfallprodukt der Weltraumforschung, mit Zwangsmaßnah-
men und Strafgedichten, die das Publikum gefügig machen; kurz: Ein Podewitz-
Programm schaut man sich nicht an, es stößt einem zu! Aber das Tollste ist: Sie 
kriegen zwei Komiker zum Preis von einem! Und wer die erste Hälfte der Show 
übersteht, kriegt die zweite Hälfte gratis.

KONZERT - Three  4  Fun  spü ‘ t  STS
06. Mai  | 19:30 Uhr | 16 € 
Drei einzigartige Stimmen, zwei akustische Gi-
tarren, etwas Percussion und die besten Songs 

aus 40 Jahren STS – was braucht es mehr um ein musikalisches Erlebnis der 
Extraklasse zu bieten? – Vielleicht eine junge Frau, die mit Ihren gefühlvollen 
Einwürfen an diversen Instrumenten das i-Tüpfelchen auf dieses außergewöhn-
liche Programm setzt? THREE 4 FUN spü´t STS wird daher von der wundervollen 
Susanne Buld an Saxophon, Querfl öte und Bratsche unterstützt. Lasst euch die-
ses bewegende und mitreißende Ereignis also auf keinen Fall entgehen!

KINDER - „Meis te r  Eder  & se in 
Pumuck l“  |  So, 07. Mai | 11:00 Uhr | 
ab 8 €
In der Werkstatt des Schreinermeisters Eder 

geht es seit Tagen nicht mit rechten Dingen zu. Dauernd verschwinden Schrau-
ben und Nägel, Schlüssel und Schlösser. Bis zu dem Augenblick, als die Sache 
mit dem Leimtopf passiert. Eder kann es kaum glauben, aber da klebt tatsächlich 
ein kleines Kerlchen an seinem Leimtopf. Der liebenswerte, rothaarige Kobold 
jammert, jauchzt, seufzt, krächzt, schimpft, singt, zetert, niest und jubelt. Pumuckl 
ist nie um eine Antwort verlegen und besticht durch unnachahmlichen Wortwitz, 
der einen immer wieder aufs Neue zum Lachen bringt.

BLUE  FRIDAY JAZZLOUNGE - Ch i l l -
out  Jazz |  F r, 12. Mai | 20 € 
An diesem Abend steht die Entspannung ganz 
im Vordergrund. Es dürfen Knabbereien und Ca-

napes mitgebracht werden, es darf sich unterhalten werden. Mit Andreas Obiglo 
und Joe Krieg konnte Felix Wiegand die Meister der leisen Töne, des warmen 
Klangs und der langen, langsamen Spannungsbögen gewinnen. Alle Hektik und 
Kurzlebigkeit wird zur Seite gelegt, es darf geatmet werden, es darf sich Zeit 
genommen werden.

THEATER/GANZEFAMIL IE  - A l i 
Büttner  „Opa  s ta r te t  durch“  |  Sa, 
13. Mai | 16 Uhr | 12€
Die Produktion „Opa startet durch“ ist ein in 
der Theaterlandschaft wohl einmaliges Projekt, 

denn es verbindet durch das Medium des Figurentheaters Generationen. Die Ge-
schichte ist so angelegt, dass sich (ältere) Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren darin wiederfi nden. Die Themen sind so ausgewählt, dass sowohl die 
Lebensumstände der jüngeren wie der älteren Generation dargestellt werden. 
Dies führt vom voneinander Lernen zum einander besser Verstehen.
Opa startet durch … Opa Klaus ist ein Mann im besten Alter. Mit seinen 69 
Jahren hat er stets eine lockeren Spruch auf Lager, ein Lied von Elvis auf den 
Lippen und den Schalk im Nacken. Das gefällt vor allem seiner zwölfjährigen 
Enkelin Frieda.

30.05  Kulturworkshop: Musical30.05  Kulturworkshop: Musical 15€15€
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Höchberg radelt erneut für ein gutes Klima
Die Klima-Bündnis-Kampagne STADTRA-
DELN geht in die nächste Runde.

Seit 2008 treten Kommunalpolitiker und Bür-
ger für mehr Klimaschutz und Radverkehr 
in die Pedale. Der Markt Höchberg ist vom 
06.05.2023 bis 27.05.2023 wieder mit von der 
Partie. In diesem Zeitraum können alle, die in 
Höchberg leben, arbeiten, einem Verein an-
gehören oder eine Schule besuchen, bei der 
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis 
mitmachen und möglichst viele Radkilome-
ter sammeln. Interessierte können sich jetzt 
schon unter www.hoechberg-radelt.de an-
melden und näher informieren.

Zum Auftakt am Samstag, dem 06. Mai, wol-
len wir wieder eine kleine Radtour machen. 
Startpunkt ist um 15:00 Uhr an der Linde 
oben in der Brunnengasse. Nach einer Tour 
von ungefähr 1 Stunde kehren wir pünktlich 
zum Festbeginn beim Lindenfest der Musik-
freunde ein.

Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um 
Spaß am Fahrradfahren und tolle Preise, aber 
vor allem darum, möglichst viele Menschen 
für das Umsteigen auf das Fahrrad im Alltag 
zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.

Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen 
Kohlendioxid-Emissionen in Deutschland 
entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel der 
CO2-Emissionen des gesamten Verkehrs ver-
ursacht der Innerortsverkehr. Wenn circa 30 
Prozent der Kurzstrecken bis sechs Kilometer 
in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt 
mit dem Auto gefahren würden, ließen sich 
etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden.

Attraktive Preise
Für alle aktiven Radlerinnen und Radler win-
ken attraktive Gruppen- und Einzelauszeich-
nungen. Schulklassen werden in eigenen 
Kategorien prämiert. Gruppen können ge-
meinsame gesponserte Aktionen gewinnen. 
Die Preisverleihung findet am Samstag, dem 
15.07., im Rahmen des Marktfestes statt.
Bürgermeister Alexander Knahn hofft auf 
eine rege Teilnahme aller Bürgerinnen und 
Bürger und Interessierten beim STADTRA-
DELN, um dadurch aktiv ein Zeichen für mehr 
Klimaschutz und mehr Radverkehrsförde-
rung zu setzen.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Martina Domes, Tel. 0931 49707-21, 
martina.domes@hoechberg.de
Jochen Schmitt, 
schmitt@hoechberg-radelt.de

Mehr Informationen unter 
hoechberg-radelt.de, stadtradeln.de, face-
book.com/stadtradeln, twitter.com/stadtra-
deln, instagram.com/stadtradeln

DAS STADTRADELN
Der internationale Wettbewerb STADTRA-
DELN des Klima-Bündnis lädt alle Mitglieder 
der Kommunalparlamente ein, als Vorbild für 
den Klimaschutz in die Pedale zu treten und 
sich für eine verstärkte Radverkehrsförde-
rung einzusetzen. Im Team mit Bürger*innen 
sollen sie möglichst viele Fahrradkilometer 
für ihre Kommune sammeln. Die Kampagne 
will Bürger*innen für das Radfahren im All-
tag sensibilisieren sowie die Themen Fahr-
radnutzung und Radverkehrsplanung stärker 
in die kommunalen Parlamente einbringen. 
Seit 2017 können auch Städte, Gemeinden 
und Landkreise außerhalb Deutschlands die 
Kampagne an 21 zusammenhängenden Ta-
gen zwischen Mai und September durchfüh-
ren. Es gibt Auszeichnungen und hochwerti-
ge Preise zu gewinnen – vor allem aber eine 
lebenswerte Umwelt mit weniger Verkehrs-
belastungen, weniger Abgasen und weniger 
Lärm. stadtradeln.de 

DAS KLIMA-BÜNDNIS
Seit mehr als 25 Jahren setzen sich die Mit-
gliedskommunen des Klima-Bündnis mit ih-
ren indigenen Partnern der Regenwälder für 
das Weltklima ein. Mit rund 1.700 Mitglieder 
in über 25 Ländern ist das Klima-Bündnis das 
weltweit größte Städtenetzwerk, das sich 
dem Klimaschutz widmet, und das einzige, 
das konkrete Ziele setzt: Jede Klima-Bündnis-
Kommune hat sich verpflichtet, ihre Treib-
hausgasemissionen alle fünf Jahre um zehn 
Prozent zu reduzieren. Da sich unser Lebens-
stil direkt auf besonders bedrohte Völker 
und Orte dieser Erde auswirkt, verbindet das 
Klima-Bündnis lokales Handeln mit globaler 
Verantwortung. klimabuendnis.org
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2023 2048
an die ZukunftBriefe

Jetzt einen Brief schreiben, der erst in 
25 Jahren zugestellt wird?

Was nach Expressversand per Schneckenpost klingt, ist 
eine Aktion des Marktes Höchberg, die im Rahmen des 
1275. Ortsjubiläums stattfindet - und ohne zu viel vor-
wegzunehmen – damit schon eine Aktion des 1300. Jubi-
läums im Jahr 2048 sein wird.

Mitmachen kann jede Bürgerin und jeder Bürger, gleich 
welchen Alters und egal an wen der Brief einmal gehen 
soll. Da kann das Schulkind zum Beispiel seinem älteren 
„Ich“ schreiben, die Großeltern ihren Enkeln oder man 
schreibt einer beliebig anderen Person des privaten oder 
auch öffentlichen Lebens - oder eben sich selbst.
Hier sind Ihrer Fantasie keine Grenzen gesetzt!

Privat oder öffentlich - Sie entscheiden!

Wünschen Sie, dass Ihr Brief in 25 Jahren öffentlich zu-
gänglich gemacht wird, können Sie Ihren Brief auch an die 
„Gemeinde Höchberg“ adressieren und wir veröffentlichen 
ihn dann z. B. im Mitteilungsblatt (sollte es dieses Format 
bis dahin überhaupt noch geben), bei einer Ausstellung 
oder ähnlichem.
Allen anderen Empfängern wird die Nachricht aus der 

Vergangenheit dann im Jahr 
2048 ungeöffnet zugestellt.
Wichtig ist nur, dass Sie den 
Empfänger bzw. die aktuelle 
Empfängeranschrift, wie bei 
einem „normalen“ Brief auch,  
genau benennen.

Und was kann ich da schreiben?

In der schnelllebigen Zeit in der wir leben, kann in fünf-
undzwanzig Jahren schon eine Menge passieren. Bei 
einem persönlich, aber auch in Bezug auf das Leben hier 
in Höchberg, in Deutschland und der ganzen Welt.

Wie stelle ich mir mein Leben, mein Wohnen, meine Ge-
meinde oder gar die ganze Welt in 25 Jahren vor?
Was sind die Themen, die mich aktuell beschäftigen?
Was möchte ich dem Empfänger gerne retrospektiv mitteilen?
Welche Entwicklung und Erfolge erhoffe ich mir bis zum 
Jahr 2048? Alles  Fragen, mit denen Sie sich in Ihrem „Brief 
an die Zukunft“  beschäftigen könnten ... 

Ab Mai stehen die blauen Aktions-Briefkästen:
• im Eingangsbereich des Rathauses sowie
• in der Bibliothek
für Ihre „Briefe an die Zukunft“ zur Verfügung.

Vom 02. Mai bis zum 28. Juli sind alle Höchbergerinnen und Höchberger herzlich eingeladen, einen Brief 
an eine Empfängerin oder einen Empfänger aus dem Jahr 2048 zu schreiben.

Im Gemeindearchiv werden 
sie dann sicher aufbewahrt.
Zugestellt werden sie erst im 
Jahr 2048!
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Aus dem Rathaus

▪ Baum- und Heckenschnitt gebündelt 
an der Haustüre abholen lassen

▪ Kostenfrei bis zu 5 m3

▪ Bequem online beauftragen unter 
www.team-orange.info/formulare

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Grüngut nehmen auch alle 
Wertstoffhöfe im Landkreis 

Würzburg (außer Wertstoffhof 
Wöllrieder Hof) an. Hier können 

kostenlos bis zu 1 bzw. 5 m3

Grüngut abgegeben werden. 
Bis zu 5 m3 nehmen auch die 

Kompostieranlage Oberpleich-
feld sowie das Kompostwerk 

Würzburg kostenfrei entgegen.

GRÜNGUT AUF ABRUF
Der extra Service des team orange
im März und April

junge pflege!

Wir freuen uns auf dich.

Wir planen in Röttingen eine Wohngruppe 
speziell für pflegebedür� ige junge Menschen 
zwischen 18 und 59 Jahren, die auf professionelle Pflege 
und Betreuung in einer Pflegeeinrichtung angewiesen sind.

Bist du Gesundheits-, Kranken-, Kinder- oder Altenpfleger,
staatlich geprü� er Sozialbetreuer, Pflegefachhelfer, 
Erzieher, Heil- oder Sozialpädagoge (m/w/d), oder ...?

Interesse? Dann setze dich doch einfach mit unserem Pflege-
dienstleiter Artur Hild in Verbindung. Telefon 09338 9807-64 
oder artur.hild@senioreneinrichtungen.info
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Aus dem Rathaus

Tag des offenen Denkmals 2023: „Talent Monument“

Ausbildungs- und Fachkräfteoffensive für die Region
Die Onlineplattform zum Wirtschafts- und Wissenschaftsraum

▪ Baum- und Heckenschnitt gebündelt 
an der Haustüre abholen lassen

▪ Kostenfrei bis zu 5 m3

▪ Bequem online beauftragen unter 
www.team-orange.info/formulare

team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

Grüngut nehmen auch alle 
Wertstoffhöfe im Landkreis 

Würzburg (außer Wertstoffhof 
Wöllrieder Hof) an. Hier können 

kostenlos bis zu 1 bzw. 5 m3

Grüngut abgegeben werden. 
Bis zu 5 m3 nehmen auch die 

Kompostieranlage Oberpleich-
feld sowie das Kompostwerk 

Würzburg kostenfrei entgegen.

GRÜNGUT AUF ABRUF
Der extra Service des team orange
im März und April

junge pflege!

Wir freuen uns auf dich.

Wir planen in Röttingen eine Wohngruppe 
speziell für pflegebedür� ige junge Menschen 
zwischen 18 und 59 Jahren, die auf professionelle Pflege 
und Betreuung in einer Pflegeeinrichtung angewiesen sind.

Bist du Gesundheits-, Kranken-, Kinder- oder Altenpfleger,
staatlich geprü� er Sozialbetreuer, Pflegefachhelfer, 
Erzieher, Heil- oder Sozialpädagoge (m/w/d), oder ...?

Interesse? Dann setze dich doch einfach mit unserem Pflege-
dienstleiter Artur Hild in Verbindung. Telefon 09338 9807-64 
oder artur.hild@senioreneinrichtungen.info

Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Septem-
ber öffnen historische Bauten und Stätten, 
die sonst nicht oder nur teilweise zugänglich 
sind, ihre Türen. Ziel des Tags des offenen 
Denkmals ist es, die Öffentlichkeit für die 
Bedeutung des kulturellen Erbes zu sensibi-
lisieren. 

Am 10. September dieses Jahres heißt das 
Motto „Talent Monument“.
Zum 30-jährigen Jubiläum des Aktionstags 
werden somit Bau-, Boden-, Garten-, Land-
schafts- oder auch bewegliche Denkmale 
und ihre Einzigartigkeit im Rampenlicht ste-
hen. Der Tag des offenen Denkmals richtet 
seine Scheinwerfer auf Denkmal-Talente al-
ler Art – ob groß oder klein, ob glanzvoll oder 
unscheinbar. Was macht ein Denkmal aus 
und welche unbekannten Monumente haben 
mehr Aufmerksamkeit verdient? Der Tag des 
offenen Denkmals stellt bereits bekannte 
und noch verborgene Denkmalschätze der 
Öffentlichkeit vor – und bringt sie bundes-
weit zum Strahlen.

Im Laufe der Zeit hat sich die Sichtweise 
auf Denkmale konstant gewandelt, sodass 
es immer des Blicks von außen und der 
Einschätzung von Experten bedarf, um die-
se „Talente“ und ihre Qualitäten als histo-
risch, kunsthistorisch, städtebaulich oder 
wissenschaftlich relevant zu erkennen. Das 
Staunen, der Respekt und die Bewunderung 
eines jeden Einzelnen machen sie zu „Denk-
malstars“. Auch die „Stars der Zukunft“, die 
jungen und noch unterschätzten Denkmale, 
sowie vor allem auch unscheinbare, unbe-
kannte und ungeliebte Talente sollen unter 
dem Motto mit dem heutigen Wissen um 
die Denkmallandschaft Begeisterung we-
cken und entweder als solche erkannt oder 
kritisch hinterfragt werden. Was wären die 
Gemeinden unseres Landkreises ohne die 
erfahr- und erlebbaren Relikte vergangener 
Zeiten?

Eigentümer oder Verwalter eines geeigneten 
Objekts, die sich am Tag des offenen Denk-
mals beteiligen möchten, können sich bis 
zum 12. Mai mit dem Landratsamt Würzburg, 
Bauamt, Fachbereich 23 „Innenentwicklung, 
Denkmalpflege, Gutachterausschuss und 
Wohnraumförderung“ in Verbindung setzen 
unter 
Tel. 0931 8003-5417 oder -5423
E-Mail: denkmalpflege@lra-wue.bayern.de

Nähere Informationen zum Tag der des of-
fenen Denkmals gibt es unter: https://www.
tag-des-offenen-denkmals.de/motto 

Im Landkreis Würzburg gibt es viele „talentierte“ Denkmäler, wie hier die Spitalkirche in Ochsenfurt, die be-

reits 2022 beim Tag des offenen Denkmals zu besichtigen war. Foto: Anke Hartenstein

Wo finden Menschen, die einen Ausbildungs- oder Praktikumsplatz oder eine neue Arbeits-
stelle in der Region Würzburg suchen, einen guten Überblick über offene Stellen? Auf der 
gemeinsamen Homepage von Stadt und Landkreis Würzburg www.stadt-land.wue.de gibt die 
Chancenbörse schnell Antworten. Dort können sich Unternehmen kostenfrei registrieren, 
um geeignete Auszubildende oder Fachkräfte zu finden. 

Die Chancenbörse macht auf regionale Berufschancen im unmittelbaren Einzugsgebiet auf-
merksam. Als Grundinformationen dienen Firmenportraits, die mit ihren Möglichkeiten, 
insbesondere auf Praktika, Ferienjobs sowie lokale Ausbildungs- und Berufsangebote hin-
weisen. Zahlreiche Unternehmen und Betriebe nutzen bereits diese Plattform. Sämtliche 
Schulen, Gemeinden und weitere interessierte Bildungseinrichtungen in Stadt und Landkreis 
werden auf dieses Portal aufmerksam gemacht.

Rico Neubert, Leiter der Kreisentwicklung am Landratsamt Würzburg, fordert alle interessier-
ten Firmen auf: „Stellen Sie Ihr Unternehmen kostenfrei mit Chancen und Karrieremöglich-
keiten auf der Homepage www.stadt-land-wue.de unter der Kachel „Chancenbörse“ (www.
stadt-land-wue.de/chancenboerse-deine-karriere-startet-hier) vor.“

Unternehmen können sich online auf der Homepage registrieren oder das Formblatt „Frage-
bogen Arbeitsplatzoffensive“ unter www.landkreis-wuerzburg.de/Arbeitsplatzoffensive an 
das Landratsamt Würzburg, Kreisentwicklung, Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Fax. 0931 
8003-905112 oder E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de zurücksenden. In diesem Fall über-
nimmt das Landratsamt den Eintrag des Unternehmens unter www.stadt-land-wue.de. Für 
Fragen und Informationen steht Brigitte Schmid gerne auch telefonisch (0931 8003-5112) zur 
Verfügung.

Runder Geburtstag, Hochzeit oder Jubiläum. 
Verschenk mich an eine Familie in Afrika, denn 
mein Mist sorgt für doppelte Ernten und meine 
Milch für eine bessere Ernährung.   
Fordern Sie Informationen an! 

Verschenk mich, ich will helfen!

Tel.: 0221 - 7788037
www.kolping.net

130 x 45 mm K1 Querformat, s/w und 4/0.indd   11 09.02.17   09:24
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Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de

Frauenhaus Würzburg

   
 24h Rufbereitschaft   
 anonym
 kostenlos

Schutz und Hilfe für gewaltbetroffene 
Frauen und deren Kinder

Tel. 0931 619810      
 www.awo-frauenhaus.de
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mo, 17.04. I 19.30 Uhr
Vortrag: Chinesische Medizin (TCM) und Akupunktur 
-  Was hat diese Medizin zu bieten?
Ein Abend für Ihre Gesundheit - Themen an der Schnittstelle 
Medizin & Psychologie
In seiner Gesundheitsreihe in unserer Biblio-
thek bietet der Psychologe und Heilpraktiker 
Dr. Volker Hargutt Vorträge zu den verschie-
densten medizinischen/psychologischen The-
men an. Angesprochen fühlen dürfen sich Alle 
an ihrer Gesundheit Interessierten.

Mi, 19.04. I 15.30 Uhr
Das „Waldsofa“ mit Monia Zecca
„Wir zwei und das Ei“ von Michael Engler

Hase und Igel sind glücklich. Endlich ist 
der Frühling da! Sie toben über Wiesen 
voller Klee, bis der Igel über einen 
merkwürdigen Stein stolpert. Es ist ein 
Ei, wie die Krähe zu berichten weiß. 
Doch woher kommt das Ei? Und kann 
es wirklich sein, dass darin ein winziges 
Küken steckt?

Aktion: Wir basteln bunte Pompon-Blumen
Für Kinder von 4 - 6 Jahren | Treffpunkt: Scheckertswiese

Fr, 14.04. I 10 – 15 Uhr 
Augen und Ohren auf! – Ortsgeschichte(n) 
von Kindern für Kinder und Familien: 
„Die Pfarrkirche Mariä Geburt“
Wir erstellen einen Audioguide!
Zum Höchberger Ortsjubiläum recherchieren 
wir zu Geschichte und Kunstwerken der Kirche 
und überlegen, was andere Kinder interessieren könnte. Die 
spannendsten Geschichten nehmen wir mit einem Aufnahmegerät 
auf und gestalten so einen Audioguide von Kindern für Kinder“.
Bitte Getränk und Brotzeit für die Pause mitbringen!

Events4Kids Events für Erwachsene

Fr, 28.04. I 9.30 – 11.30 Uhr
Nähcafé: upcyclen – reparieren – verschönern
Im monatlich stattfindenden Nähcafé teilt Simone Frühwald 
ihre Erfahrungen und Ideen in Sachen „lebensverlängernder 

Maßnahmen von Textilien“ gerne mit 
allen, die Lust auf kreatives Handar-
beiten haben. Zwei Nähmaschinen 
und einige Grundmaterialien rund 
ums Nähen sind vorhanden und laden 
im gemütlichen Lesecafé zu Austausch 
und gemeinsamem Werkeln ein. An-

regungen finden sich auch in den bereitliegenden Büchern zum 
Thema. Über eine Spende für eventuell verbrauchtes Material 
freuen wir uns. Einfach vorbeikommen und loslegen!

Am Ostersamstag, den 08.04.2023 
bleibt die Bibliothek geschlossen.

Ihre Medien können Sie während 
der Schließtage von Karfreitag 
bis Ostermontag jederzeit über 
den Rückgabekasten zurück-
geben.

Wir wünschen unseren Leserin-
nen und Lesern frohe Ostertage!

So, 23.04. I 10 – 16.30 Uhr
Pop-Up Lesecafés am Welttag des Buches
Mit dem Freundeskreis der Bibliothek 

Zum Welttag des Buches hat sich 
der Freundeskreis der Bibliothek 
eine besondere Aktion ausge-
dacht: Alle Buchinteressierten, 
Geschichtenfans und Zuhörer 
können sich auf einen litera-
rischen Sonntagsspaziergang 

durch Höchberg begeben. An stündlich wechselnden Orten 
im Ort lesen Mitglieder und Freunde des Freundeskreises aus 
Lieblingsbüchern aller Genres sowie aus Kinder- und Jugend-
büchern vor.

Zeit Ort
10.00 – 10.30 Uhr Tegut Café
11.00 – 11.30 Uhr Kirchplatz St.Norbert
12.00 – 12.30 Uhr Linde
13.00 – 13.30 Uhr Weg zum Kreuz 
14.00 – 14.30 Uhr Vogelnestspielplatz 
15.00 – 15.30 Uhr Neuer Friedhof 
16.00 – 16.30 Uhr Kirchplatz Mariä Geburt

Mo, 24.04. I 15.30 Uhr
Kamishibai 
„Oh, wie schön ist Panama“ von 
Janosch 
Der kleine Tiger und der kleine Bär sind 
dicke Freunde, und sie fürchten sich vor 
nichts, weil sie zusammen wunderbar stark 
sind. In ihrem Haus am Fluss haben sie 
es gemütlich. Doch eines Tages machen 
sie sich auf nach Panama.
Kreativ: Wir basteln Tiger und Bär 
Altersempfehlung: ab 4 Jahren
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Scheffelstr. 1 | 97209 Veitshöchheim | 0931/900 82-0 | info@autohaus-keller.de

Fr 14. April

Sa 15. April

Do 20. April

Fr 21. April

Fr 28. April

Sa 29. April

Sa 06. Mai

RÄDER-
WECHSEL-
TAGE im Frühjahr 2023

QR-Code scannen oder unter
www.autohaus-keller.de/termin
       raederwechsel@autohaus-keller.de

Jetzt online Termin vereinbaren 
und 50% Rabatt auf eine 
Klima-Desinfektion sichern!

...
ha

tB
ril
le
n
di
e
ni
ch

tj
ed

er
trä

gt

97204 Höchberg · Hauptstraße 50a
Telefon 0931/497050

www.muellersbrillenstudio.de

Zu deiner neu
Kinderbrille
bekommst
du ein tolles
Bienenhotel
geschenkt!

Höchberg summt -
und wir summen mit.

uen

Nur solange der Vorrat reicht!

OrthoHöchberg Zentrum für Orthopädie u. Unfallchirurgie
Hr. Dr. B. Weth, Hr. P. Plumhoff, u. Fr. Dr. B. Thumes

Hauptstraße 78,  97204 Höchberg
www.orthohoechberg.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort freundliche

Medizinische Fachangestellte 
in Voll-/ oder Teilzeit 

sowie Auszubildende (m/w/d)

www.immobilien-ruppert.de/immobilie-verkaufen/

Maklergalgen 
sucht  neues Zuhause

Trotz des sich verändernden Immobilienmarktes, ver-
kaufen wir weiterhin zuverlässig Häuser und Wohnungen.
Geben Sie einem Maklergalgen ein neues Zuhause. 

Die Wertermittlung und Erstberatung ist bei 
uns kostenfrei. Jetzt Termin vereinbaren.

t: 0931 809914-10 | info@immobilien-ruppert.de

Jetzt kostenfrei von 
uns beraten lassen!
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AWO Kinderhaus im Wiesengrund | Putzmunter, trotz grauem Wetter

AWO Kinderhaus und -krippe | Erste Hilfe am Kind

Kinderhaus St. Matthäus | Ostern im Wald 

Aus Schulen & Kindergärten

Wie bereits letztes Jahr, nahm das AWO Kinderhaus im Wiesengrund 
auch dieses Jahr wieder an der Aktion Putz.Munter teil. Diese war ein 
willkommener Anlass, Themen wie Mülltrennung, Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz mit den Kindern zu besprechen und darüber hinaus 
aktiv zu werden.
Mit vereinten Kräften trugen das Kinderhauspersonal und der El-
ternbeirat dazu bei, diese Projektwoche bestmöglich zu gestalten 
und zu unterstützen. Die bereits im letzten Jahr vom Förderverein 
gesponserten Hilfsmittel wie thematisch passende Kinderbücher, 
Greifzangen und Handschuhe kamen dabei auch wieder zum Einsatz. 
Die Krippen- und Kindergartenkinder sammelten in Gruppen sowohl 
vormittags unter Aufsicht der ErzieherInnen, als auch nachmittags 
privat mit Eltern und Freunden was das Zeug hält! Aufgrund der vom 
Team Orange zur Verfügung gestellten Warnwesten, konnte man die 
Kinder dieses Jahr schon von weitem leuchten sehen, was bei diesem 
leider sehr trüben Wetter gut und wichtig war.
Trotz dieses trüben und nassen Wetters trug die Aktionswoche bei 
vielen dazu bei, den Blick für den herumliegenden Müll zu schärfen 
und die Kinder für dieses so wichtige Thema zu sensibilisieren. Darü-
ber hinaus war sie für einige Eltern ein guter Anlass, um sich gemein-
sam mit den Kindern draußen zu treffen, auszutauschen und ganz 
nebenbei etwas Gemeinnütziges zu tun! Die diesjährige Ausbeute der Kinder des AWO-Kinderhaus im Wiesengrund

In der AWO Krippe und im AWO Kinderhaus fand am Aschermittwoch 
unser Erste-Hilfe-Kurs am Kind mit den Johannitern statt. Von 8:30 
bis 16:00 Uhr wurden die Kenntnisse des gesamten Teams aus bei-
den Häusern aufgefrischt. Es ging um allergische Reaktionen, Fie-
berkrämpfe, Krupp-Anfälle, Verletzungen, die man richtig verbinden 
muss, was passiert bei einem Hitzschlag oder einem Sonnenstich mit 
dem Körper, wie leistet man erste Hilfe usw. 

Ein wirklich aufregender und informativer Tag, der allen Teammit-
gliedern gezeigt hat, wie wichtig auch die erste Hilfe in unseren Ein-
richtungen ist und nicht fehlen darf!

Zur Vorbereitung unserer Osterfeier haben wir, wie auf dem Bild 
zu sehen, mit den Kindern Weizengras für die Osternester angesät. 
Doch die eigentliche Botschaft, welche wir den Kindern vermitteln 
wollen ist, dass Jesus für die Jünger in Liebe sorgte und auch für uns 
immer liebevoll da ist.
„Wo die Liebe wohnt und Güte, wo die Liebe wohnt da ist unser Gott.“ 
Diesen Liedruf wiederholen wir mehrmals, während die Kinder hö-
ren und beobachten, wie Jesus mit seinen Jüngern das Abschieds-
mahl feiert. Anschließend dürfen wir das Gehörte und Gesehene in 
Kleingruppen erleben. Wir schmecken Brot und Traubensaft und füh-
len uns Jesus im Agapemahl sehr verbunden.
Zwischen Weihnachten und Ostern haben die Kinder Jesus durch 
verschiedene biblische Geschichten immer besser kennengelernt. 
Sie wussten, dass jetzt eine schwere Zeit auf Jesus zukommt. Uns ist 
wichtig, die Kreuzigung und den Tod Jesu den Kindern nicht vorzu-
enthalten, sondern sie behutsam mit hindurchzuführen. Die zentrale 
Botschaft soll aber die Freude über die Auferstehung Jesu sein. An-
schaulich, mit Tüchern und Eglifiguren, stellen wir die Geschichte dar. 
So können in den Kindern innere Bilder entstehen. Das Grab (gebaut 
aus Steinen) ist leer. Der Engel und seine Botschaft! Jesus ist aufer-
standen. Wir singen: „Halleluja, es ist Ostern. Halleluja, Jesus lebt.“

Wir wünschen frohe Ostern und eine erholsame Zeit mit Freunden 
und Familie.
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LBS Bayerische Landesbausparkasse, Semmelstraße 15 97070, Würzburg

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
 

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb  
für Insekten- und Sonnenschutz 
in Veitshöchheim
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Elternbeirat der Kath. Kindertagesstätte „Haus für Kinder“ Mariä Geburt & Wolkennest | Bunte Kracken

Haus für Kinder „Mariä Geburt“ | Spielzeugfreie Zeit in der Kita und Waldwochen der Vorschulkinder

Am diesjährigen 46. Faschingszug nahmen 
auch rund 30 faschingsbegeistere Eltern und 
deren Kinder aus der Kita Mariä Geburt und 
Wolkennest teil. Als „Bunte Kracken“ sorgten 
sie für Stimmung und gute Laune. Bereits An-
fang Februar hatten sich die Teilnehmer zum 
gemeinsamen Kostümbasteln in der Kita ge-
troffen. Besonders bedanken möchten wir 
uns bei dm-Markt Höchberg, Rewe-Center 
Höchberg, TüV Süd und der Bavaria-Apothe-
ke Höchberg für die gespendeten Süßigkei-
ten. Diese wurde von den Kindern begeistert 
und mit lautem „Helau“ ausgeworfen.

Aus Schulen & Kindergärten

In der Kita ist eine spannende Zeit einge-
zogen: die spielzeugfreie Zeit! Nach dem 
Fasching werden die Dekoration und viele 
andere Dinge weggeräumt. So entsteht Platz 
für Neues! Das haben die Kinder in einer reli-
giösen Einheit am Aschermittwoch erfahren.
Im Anschluss werden von Tag zu Tag durch 
Abstimmung verschiedene Spielbereiche 
weggeräumt und auch so gibt es Platz für 
neue Ideen. Es wird viel aus Naturmateralien 
gestaltet und Gebäude aus Kartons und Höh-
len werden gebaut...

Die Vorschulkinder gehen für zwei Wochen 
in den Wald und erleben allerlei Spannendes! 
In täglichen Abstimmungen wird der Platz im 
Wald festgelegt, an dem wir uns aufhalten. 
Der Favorit ist der Bereich am Steinbruch. 
Dort kann man Steine bestimmen, ausgra-
ben und etwas daraus bauen. Auch zum an-
liegenden Pfadfindersee zieht es uns.

Die Vorschulkinder möchten gerne alle Seen 
von Höchberg erkunden. Ausgestattet mit 
Karten und gesetzten Markierungen macht 
sich die Gruppe auf den Weg zu den 5 Seen. 
Es wird über den Weg gesprochen und wel-
che Route weiter gelaufen wird.

An einem Tag begleitet uns ein Förster in den 
Wald. Er erzählt etwas über die Tiere aus dem 
Wald. Wir schauen uns Tierfelle an und fin-
den sogar kleine Tiere versteckt  unter der 
Baumrinde.

Eine spannende Zeit mit vielen tollen Erfah-
rungen liegt hinter den Vorschulkindern!
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Aus Schulen & Kindergärten

Leopold-Sonnemann-Realschule | Der Kapitän wechselt das Schiff 

ANZEIGE

Marcus Ramsteiner verlässt die Leopold-Son-
nemann-Realschule und wird Ministerialbe-
auftragter

In einer farbenfrohen und hoch emotionalen 
Feierstunde verabschiedete die Realschule 
Höchberg ihren Schulleiter Marcus Ramstei-
ner, der ab dem Halbjahr als Ministerialbe-
auftragter der Realschulen für Unterfranken 
tätig sein wird. Die gesamte Schulfamilie, 
angefangen bei der SMV mit den Schüler-
sprechern und Verbindungslehrkräften über 
den Förderverein, den Elternbeirat, das Leh-
rerkollegium und die Schulleitung brach-
ten in spielerischer, musikalischer, aber 
auch nachdenklicher Form einerseits ihre 
Glückwünsche zur Beförderung, v.a. aber 
die große Betrübnis über den Weggang des 
„Kapitäns“ zum Ausdruck. Mit Marcus Ram-
steiner verlässt ein Schulleiter die Leopold-
Sonnemann-Realschule, der über 12 Jahre die 
Schule maßgeblich prägte.

Bereits am Vormittag überraschte die Fach-
schaft Sport mit der gesamten Schülerschaft 
Herrn Ramsteiner mit einem Flashmob im 
Pausenhof – über 900 Schülerinnen und 
Schüler tanzten für ihren Schulleiter! Landrat 
Thomas Eberth und Höchbergs Bürgermeis-
ter Alexander Knahn unterstrichen in ihren 
Grußworten die Hartnäckigkeit von Herrn 
Ramsteiner bei Verhandlungen mit der Po-
litik, die stets mit großer Umsicht geführt 
und von einem konsequenten Miteinander 
geprägt waren. 
Dass das Thema „Aus dem Rahmen gefallen“ 
dabei von allen Gästen mit umgesetzt wurde 
und wirklich alle – auch die Ehrengäste aus 
der Politik – mit einem Hoodie teilnahmen, 
krönt die gelungene und würdige Festveran-
staltung. 
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vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de

ANZEIGEN

Sing- und Musikschule Würzburg
Anmeldung für SJ 2023/24

Agentur für Arbeit Würzburg | Präsenzveranstaltungen 

Agentur für Arbeit Würzburg
Onlineveranstaltungen 

Am Dienstag, 2. Mai, endet die Anmelde-
phase der Sing- und Musikschule Würzburg 
zum Schuljahr 2023/24. Das breit gefächerte 
Angebot der Sing- und Musikschule reicht 
vom Elementarunterricht für die Jüngsten 
mit Eltern-Kind-Gruppen, Musikalischer Frü-
herziehung und Instrumentenkarussells über 
den Instrumental- und Vokalunterricht und 
das umfangreiche Ensembleangebot bis hin 
zur studienvorbereitenden Ausbildung. 

Es umfasst Konzerte und Vorspiele, freiwil-
lige Leistungsprüfungen und Wettbewerbe, 
Workshops und Exkursionen, Zusatzfächer 
und spartenübergreifende Projekte. Dabei 
kooperiert die Sing- und Musikschule mit 
zahlreichen Partnern in Stadt und Landkreis 
Würzburg, darunter Kindergärten, Schulen 
und Musikvereine. Zur Gewährleistung von 
echter Zugangsoffenheit gibt es Sozial- und 
Familienermäßigungen auf die Unterrichts-
gebühren.

Für Beratung und Beratung und Information 
stehen die Geschäftsstelle und die Fachbe-
reichsleitungen der Sing- und Musikschule 
zur Verfügung. Die Anmeldung zum Schul-
jahr 2023/24 ist in der Geschäftsstelle der 
Sing- und Musikschule oder online auf der 
Musikschul-Homepage (www.musikschule-
wuerzburg.de) möglich.

4. April, 9:00 - 12:30 Uhr: Assessment-Center (AC) für Abiturient/-innen, Workshop zu Aus-
wahltest, Selbstpräsentation, Gruppenaufgabe, Diskussion usw. Frau Dreier, Frau Schultheiß, 
Studien- und Berufsberaterinnen
4. April, 15:00 - 16:30 Uhr: Information zum dualen Studium, Studium oder doch eine Ausbil-
dung? Warum nicht beides kombinieren? Herr Döll, Studien- und Berufsberater,Studierende 
von Firmen aus der Region
5. April, 9:00 - 14:30 Uhr: Ausbildung bei der Agentur für Arbeit Würzburg, Schnuppertag 
über die Ausbildung zum/zur Fachangestellten für Arbeitsmarktdienstleistungen. Sandra 
Katzorek,Fachkraft Ausbildung 
21. April, 14:00 - 16:30 Uhr: „Hallo – wie geht‘s“, Schulische Ausbildungsberufe aus den Be-
reichen Medizin, Therapie und Pflege werden in Vorträgen und an Informationsständen von 
teilnehmenden Berufsfachschulen vorgestellt. Keine Anmeldung erforderlich!
27. April, 9:00 - 13:00 Uhr: GirlsDay und BoysDay 2023 in der Agentur für Arbeit Anmeldung: 
www.girls-day.de, www.boys-day.de
Die Veranstaltungen finden im BiZ der Agentur für Arbeit statt, Schießhausstraße 9, statt. 
Anmeldung unter 0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird gebeten. 
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen

19. April, 18:00 - 19:30 Uhr: Den eigenen Be-
ruf erfinden: Arbeitsmarktmöglichkeiten 
für Akademiker*innen mit Weitblick; Be-
rufliche Alternativen und Möglichkeiten des 
Quereinstiegs für Menschen mit Hochschul-
abschluss. Frau Steinert, Frau Richter, Berufs-
beraterinnen

25. April, 16:00 - 17:30 Uhr: Richtig bewer-
ben – aber wie? 
Erfolgreiche Bewerbungsstrategien und 
Tipps für das Vorstellungsgespräch; Barbara 
Brückner, Beauftragte für Chancengleichheit 
am Arbeitsmarkt

Näheres zu den Veranstaltungen und die 
Einwahllinks (Skype for business) finden Sie 
hier: www.arbeitsagentur.de/vor-ort/wu-
erzburg/angeklickt
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Kreisjugendring Würzburg | JuLeiCa-Verlängerungsseminar
Am 6. Mai 2023 veranstaltete der Kreisjugendring Würzburg ein Ver-
längerungsseminar für die Jugendleitercard „JuLeiCa“ im Kilianeum 
Würzburg. Alle Ehrenamtlichen in der Jugendarbeit sind eingeladen, 
an diesem Tag an einem vielfältigen Workshop-Programm teilzuneh-
men, um sich auszutauschen und Erfahrungen zu sammeln. Unter 
anderen werden Workshops zum Thema Pressearbeit, Natur- und 
Umweltpädagogik, Nachhaltigkeit, Zeltlagerplanung und Erlebnispä-
dagogik angeboten.
Die Jugendleitercard – JuLeiCa ist der bundesweit einheitliche Aus-
weis für ehrenamtliche Mitarbeiter/innen in der Jugendarbeit. Sie 
dient zur Legitimation und als Qualifikationsnachweis der Inhaber/
innen. Zudem erhalten Jugendleiter mit gültiger JuLeiCa in Stadt und 
Landkreis attraktive Vergünstigungen, z.B. über das jährlich neu auf-
gelegte JuLeiCa-Gutscheinheft. Die JuLeiCa ist nach der Grundschu-
lung mit 34 Zeitstunden und demErste-Hilfe-Kurs drei Jahre gültig. 
Um den Ausweis zu verlängern, muss ein Fortbildungsseminar mit 
acht Zeitstunden besucht werden.
Sie haben weitere Fragen zur JuLeiCa oder dem Verlängerungsse-
minar, dann können Sie sich gerne im Kreisjugendring Würzburg, 
Wittelsbacherstr. 1, 97074 Würzburg unter der Telefonnummer 0931 / 
87899 oder per E-Mail info@kjr-wuerzburg.de informieren.
Anmelden für das Verlängerungsseminar am 6. Mai geht einfach 
über die Homepage unter www.kjr-wurzburg.de!

JBN Waldgruppe | Putzmunter in den Frühling!

KjG Mariä Geburt | Casino-Abend

Trotz grauem Wetter versammelten sich 
auch dieses Jahr wieder einige motivierte 
Kinder und Eltern, um sich im Namen des Ju-
gend BUND Naturschutz an der Aktion Putz.
Munter vom Team Orange zu beteiligen. 

In Kleingruppen aufgeteilt, wurde fleißig 
und gut gelaunt im und um den Wald herum 
gesammelt. Und, was soll man sagen: Es hat 
sich mal wieder gelohnt. Nach wie vor sind 
Zigarettenstummel die Spitzenreiter unter 
den achtlos weggeworfenen Dingen. Dicht 
gefolgt von Plastikteilchen und Hundetüten. 
Auch wenn Höchberg auf den ersten Blick 
„recht sauber“ daher kommt, es ist noch ei-
niges an Luft nach oben!

Also Leute, nehmt euren und auch mal den 
fremden Müll doch einfach mit bis zum 
nächsten Mülleimer – Wir und die Natur dan-
ken es euch!

Save the date: 22. April – Platz der Partnerschaft – 14:30 Uhr
Infos und Kontakt: moniazecca@yahoo.com oder Laura Kavcic unter der 0176 45 875 240

Am Freitag, 10. März, fand in den Räumlichkeiten der KjG Mariä 
Geburt unser jährlicher Casino-Abend statt. Ab 19 Uhr waren die 
Grüpplinge aller Altersgruppen eingeladen und konnten gegen drei 
Euro Eintritt ihren Spielzettel erwerben. Anschließend durften sie 
an verschiedenen Spielstationen ihre Punkte einsetzen. Es wurde 
leidenschaftlich Mäxle und Schafkopf gespielt, während die Kinder 
bei Stadt-Land-Fluss ihre Schnelligkeit und Kreativität unter Beweis 
stellen konnten. Beim Spiel „Klappbrett“ wurde fleißig gerechnet und 
bei „Hoch-Runter“ so einige Punkte gesammelt. 
Für das leibliche Wohl war natürlich auch gesorgt: An der Bar gab es 
Snacks und mit ihren erspielten Punkten konnten die Grüpplinge al-

koholfreie Cocktails erwerben. War der Punktestand mal bei null, so 
wurden an der Bank lustige Aufgaben verteilt, wodurch die Punkte 
wieder erhöht werden konnten. Besonders schön war, dass von den 
Mädels aus der dritten Klasse bis zu den Jungs aus der neunten Klasse 
alle Altersgruppen vertreten waren. 
Vielen Dank an unsere jüngsten Leiterinnen, die diese Veranstaltung 
so wunderbar organisiert haben und ebenfalls an die Leiter:innen, 
die dabei geholfen haben, den 35 Kindern einen schönen Abend zu 
bescheren. 
Mehr Einblicke zu unseren Aktionen finden Sie auf unserer Insta-
gramseite @kjgmariaegeburt. 
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

WWK Versicherungen

FRÖHLICHE OSTERN
Wir wünschen Ihnen frühlingshafte Osterfeiertage  
und eine entspannte Zeit mit der Familie. 

WWK Versicherungen

MARGIT BUCHERT-MÜLLER
Hauptstraße 87, 97204 Höchberg
Telefon 0931 4070557, Mobil 0171 7813999
margit.buchert-mueller@wwk.de
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Faschingshexen fliegen für einen guten Zweck
Zwei Jahre mussten die Höchberger Fa-
schingshexen ihre Besen in der Besenkam-
mer lassen. Doch in diesem Jahr konnten 
sie am „unsinnigen Donnerstag“ wieder 
ihr „Unwesen“ treiben und den „Weiberfa-
sching“ feiern.
Traditionsgemäß hat die 9-köpfige Gruppe 
als Hexen verkleidet Geschäfte im Bereich 
der Hauptstraße und das Rathaus aufge-
sucht. Dabei wurde auch die eine oder ande-
re Krawatte erbeutet. Doch statt Geschenke 
oder andere Aufmerksamkeiten zu erbitten, 
haben sie um eine Geldspende gebeten. 
Durch die „Hexenaktion“ und durch weitere 
Spenden sind so insgesamt 350 Euro zusam-
men gekommen.
Wie auch in den vorangegangenen Jahren 
wird das Geld einem wohltätigen Zweck zur 
Verfügung gestellt. In diesem Jahr kommt es 
dem Verein „Hand in Hand gegen Tay-Sachs 
und Sandhoff in Deutschland e.V.“ zugute.
Der Verein wurde 2015 in Höchberg von Birgit 
Hardt und Folker Quack gegründet, nachdem 
bei ihrem Sohn Dario die sehr seltene Krank- Im Namen der Höchberger Faschingshexen überreicht Margit Buchert-Müller die Spende an Birgit Hardt. 

Die Höchberger Faschingshexen in Aktion.

heit Morbus Sandhoff diagnostiziert wurde. 
Kinder mit Tay-Sachs oder Morbus Sandhoff 
verlieren nach und nach alle motorischen 
und kognitiven Fähigkeiten und müssen viel 
zu früh sterben. Der Verein berät und vertritt 
heute über 50 betroffene Familien und Pati-
enten in ganz Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Dänemark.  
Die Spende wurde im März den Ansprech-
partnern des Vereins, Birgit Hardt und Folker 
Quack, übergeben. Sie haben sich über die fi-
nanzielle Unterstützung sehr gefreut. Einmal 
im Jahr lädt der Verein „Hand in Hand“ alle 
betroffenen Familien zum Austauschtreffen 
nach Würzburg ein. Damit auch jede Familie 
sich die Teilnahme leisten kann, unterstützt 
der Verein bei Hotel- und Tagungskosten und 
organisiert die Betreuung der kranken Kin-
der und ihrer gesunden Geschwister. Zudem 
finanziert der Verein ein Forschungsprojekt 
zu der Krankheit, um sie besser behandeln zu 
können. 
An dieser Stelle sagen die „Höchberger Fa-
schingshexen“ noch einmal „Dankeschön“ 
an alle, die sie unterstützt und auch liebe-
voll bewirtet haben. Die Hexen haben zwi-
schenzeitlich ihre Besen wieder zurück in die 
Besenkammer gestellt und freuen sich aber 
schon jetzt auf das nächste Jahr.
(muelt/fqu)
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Du bist dran!

Dr. Monika Schatz

Dr. med. Monika Schatz
Privatpraxis/Aesthetikzentrum

Juliuspromenade 7, 97070 Würzburg
 

0931 / 70 52 66 70
info@gesundmituns.de // www.gesundmituns.de

endlich gesund schön.

WILLKOMMEN IM ZENTRUM WÜRZBURGS

Schöne Haut & Haare
Straffes Bindegewebe
Elastische Gelenke

Dein Kollagen-Beauty-Konzept

- Serviceberater (m/w/d/) Vollzeit.
- Automobilkauffrau (m/w/d) 
   im Service & Verwaltungsbereich 
   Vollzeit 4 Tage Woche.
- KFZ-Mechatroniker/ Mechaniker 
   (m/w/d) Vollzeit.
- - Buchalter (m/w/d) Erfahrung mit DATEV 
   flexible Arbeitszeiten.

Wir suchen Verstärkung.

ANZEIGEN

VEREIN FÜR MENSCHEN
MIT KÖRPER- UND 
MEHRFACHBEHINDERUNG e.V.

WÜRZBURG | HEUCHELHOFzfk-wuerzburg.de

Wir freuen uns auf 
Ihre Kurzbewerbung!

Pädagogische 
und pfl egerische 
Fachkräfte

Quereinsteiger 
ohne Ausbildung 
(m/w/d)

Mitarbeiter 
für ein FSJ/BFD 
(m/w/d)

verein@zfk-wuerzburg.de 

Karin Baumgärtner
0931 6675 1000

Berner Straße 10
97084 Würzburg-Heuchelhof

Wir stellen ein!

EIN PRIMA ORT
ZUM ARBEITEN!
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Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg e.V.
Ökumenischer Gedenkgottesdienst

Arche Höchberg | Helau

Verein für ambulante Krankenpflege
Termine „tragbar“

Frauentreff St. Norbert 
Besuch im Historischen Archiv WVV

Kapellenverein zum guten Hirten
Jahreshauptversammlung

Sozialverband VdK OV | Schifffahrt

Der Verein für ambulante Krankenpflege lädt zum ökumenischen Ge-
denkgottesdienst in der Kirche St. Norbert in Höchberg ein:
Mittwoch, 19. April 2023 ab 18:30 Uhr
In dieser Stunde denken wir an die in der jüngsten Zeit verstorbenen 
Patientinnen und Patienten der Höchberger Sozialstation, der Tages-
pflege sowie des Vereins für ambulante Krankenpflege Höchberg.
Die Mitarbeitenden freuen sich, wenn Sie gemeinsam mit ihnen Ab-
schied nehmen. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne unter Tel.: 
40243 zur Verfügung.

Arche Helau 
  Höchberg Helau 
   Franken Helau 
… unter diesem Motto hatten wir dieses Jahr ein sehr gelungenes 
Faschingsfest. Es wurde geschunkelt, gesungen und viel gelacht. Zum 
Schluss haben wir uns bei Sekt und  Brezelchen noch einen Ausschnitt 
von „Fastnacht in Franken“ angeschaut. 

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Früh-
jahres- und Sommerkleidung für Damen und Herren sowie Taschen 
und Schuhe entgegen. Angenommen werden ausschließlich nur aus-
gewählte Stücke, maximal 10 Teile.
Verkauf und Annahme: Freitag: jeweils 16:30 - 18:30 Uhr
 14. April, 5. Mai, 2. Juni
Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jeweils 9 - 14 Uhr
 15. April, 6. Mai, 3. Juni
... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
bei allen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithil-
fe. Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Der Frauentreff St. Norbert im KDFB Höchberg lädt am Donnerstag, 
20. April, 16 Uhr zum Besuch des Historischen Archivs der WVV (Würz-
burger Versorgungs- und Verkehrs Gmbh) Würzburg mit Führung und 
anschließendem Beisammensein in der Gaststätte Vierjahreszeiten 
in Würzburg ein. Einzelheiten zur Veranstaltung und Anmeldung 
bis Sonntag, 16. April bei Ingeborg Tollkühn, Tel. 0931 35817389 bzw.  
Email Frauentreff_St.Norbert_Hoechberg@gmx.de. Gäste sind herz-
lich willkommen.

Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung des Kapellenverein 
Zum guten Hirten Höchberg e.V. am Dienstag, 9. Mai, um 19 Uhr im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35.
Tagesordnung: 
1. Begrüßung und Bericht der 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
3. Aussprache zu TOP1 und TOP2
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neugestaltung der Mitgliedsbeiträge: Diskussion und Beschluss 
6. Hinweise für kommende Ereignisse bei der Kapelle und Sonstiges 
Eingeladen sind alle Mitglieder des Kapellenvereins. Wir freuen uns 
über die Teilnahme von Interessierten und Leuten, die sich für unsere 
Höchberger Flurkapelle engagieren möchten. Vorschläge zur Ergän-
zung der Tagesordnung können bis 7 Tage vor der Versammlung ein-
gereicht werden an: info@kapellenverein-hoechberg.de 
Telefon: 0931 – 305 12 705. Ich freue mich darauf, Sie persönlich be-
grüßen zu dürfen. Katja Wassermann, 1. Vorsitzende

Schifffahrt mit der „Alten Liebe“ nach Ochsenfurt am Dienstag, 23. 
Mai, Anlegestelle Alte Liebe. Abfahrt in Würzburg um 9.30 Uhr nach 
Ochsenfurt und zurück. Zwischenstopp in Randersacker gegen 10.30 
Uhr. Preis 30,00 € pro Person inkl. Mittagessen sowie Kaffee und Ku-
chen. Anmeldeschluss ist der 5. Mai.
Den Kostenbeitrag in Höhe von 30,00 € bitte bis spätestens 3. Mai 
2023 auf das Konto des Ortsverbandes Höchberg, Raiffeisenbank 
Höchberg, IBAN DE12 7906 3122 0000 0206 21, überweisen.
Weitere Infos erteilt G. Hammer (0931 405 203)

Es wird Frühling…
… und die Lebensgeister des VdK Sozialverbandes Höchberg sind er-
wacht. Endlich, endlich kann man wieder planen nach Corona, dass 
das Vereinsleben fast zum Stillstand brachte, so der 1. Vorstand Nor-
bert Kempf bei seiner ersten Sitzung in diesem Jahr. 
Zum Muttertag, am Samstag, 13. Mai, um 14 Uhr bei Kaffee und Ku-
chen werden die Mitglieder ins Lamm eingeladen, gefolgt vom be-
liebten Grillfest am 1. Juli, um 14 Uhr im Innenhof des Gasthauses 
Lamm. 
Ein weiterer Höhepunkt ist der Jahresausflug in die malerische Kreis-
stadt  Eichstätt in Oberbayern am 2. September und am 2. Dezember 
findet im Gasthaus Lamm um 14 Uhr die Vorweihnachtsfeier der VdK 
Mitglieder statt. „Packen wir es an“, so N. Kempf, „es gibt erfreuli-
cherweise wieder Bewegung im VdK und viel zu organisieren!“

Unsere Höchberger Flurkapelle Zum guten Hirten. Foto: KW
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AWO Höchberg | Mit Volldampf in das Jahr 2023

AWO Höchberg | Halbtagesfahrt nach Wachenroth und Prühl

Nachdem die AWO größtenteils im Januar 
Pause machte, startete sie mit gleich drei 
Veranstaltungen ins neue Jahr.
Am 16. Februar wurde der AWO-Seniorenfa-
sching ganz im Zeichen der 1275-Jahrfeier des 
Marktes Höchberg gefeiert. Recht bunt und 
originell maskierte Narr:innen brachten eine 
tolle Faschingsstimmung ins AWO-Haus. Bei 
kostenlosem Kaffee und Krapfen mit Stim-
mungsmusik von Rolf Schelhorn, die kaum 
zu überbieten war, sangen die Senioren aus 
voller Kehle mit. Auch beim Schunkeln legten 
sie sich ins Zeug. Das Temperament brach 
voll durch und die Stimmung erreichte ih-
ren Höhepunkt, als die Höchberger Hexen 
mit Geschrei und Trara, Besen schwingend 
und Helau die Räumlichkeiten der Senioren 
stürmten. Ruckzuck entstand ein Tollhaus, 
das sich nur schwer beruhigen ließ. 
Dann übernahm Wolfgang Knorr das Wort in 
der Bütt. Sein Vortrag war das Thema Rent-
ner, eine exzellente Büttenrede: „Als er noch 
in Arbeit war, träumte er von seinem Dasein 
als Rentner mit den vielen Annehmlichkeiten, 
wie z. B. die Ehefrau würde ihn verwöhnen. 
Er hatte Angst, sein Chef könnte ihn nicht 
entbehren. Doch es kam anders, der Chef 
brauchte ihn nicht mehr. Nun übernahm sein 
neuer Chef, die Ehefrau, das Kommando. Sie 
hatte für ihn von früh bis spät immer neue 
Aufgaben. Er wurde zum Hausmann degra-
diert. Nun träumte er von seiner Arbeit, da 
war vieles besser. So hat jeder sein Schicksal 
zu ertragen.“

Der AWO-Fasching wurde von Christina und 
Helmut Sachs organisiert und war wieder 
eine gelungene Veranstaltung.
Schriftführer Walter Reuß

An einem weiteren Donnerstag, dem 2. März, stand eine Halbtages-
fahrt auf dem Programm. Die erste Anlaufstation war das Modehaus 
Murk in Wachenroth. Der letzte Besuch war vor fünf Jahren, seitdem 
hat sich einiges verändert. Es gibt nun auch Markenkleidung von 
bekannten Modehäusern. Zuerst strömten die Senioren in das an-
gegliederte Restaurant mit Café. Hier konnte man zu Mittag essen 
oder Kaffee und Kuchen genießen. Dieses Bekleidungshaus ist ein 
Landkaufhaus mit teilweise besonderer Bekleidung, wie z. B. Trach-
ten, Lederjacken für Frau und Mann, Abendkleider, Hochzeitskleider 
sowie Anzüge und auch sonst alles, was an Bekleidung sich kaufen 
lässt. Eine weitere Besonderheit des Modehauses ist, dass Änderun-
gen sofort und unentgeltlich ausgeführt werden. Die Gelegenheit 
des gepflegten Einkaufbummels wurde von den Senioren reichlich 
genutzt. An das Kaufhaus angegliedert sind noch einige Geschäfte, 
hervorzuheben ist z. B. der Tee- und Kräuterladen.
Anschließend fuhren wir in die Steigerwald-Ortschaft Prühl zum 
Landgasthaus „Zur Sonne“, weithin bekannt für seine Fischgerichte. 
Für die AWO-Senioren eine gern aufgesuchte Adresse. Den Aischgrün-
der Karpfen und andere Fisch- und Fleischgerichte, dazu die Steiger-

wälder Schoppenweine genossen die Senioren. Es schmeckte allen. 
Albert Ottmar sorgte mit seinen Witzen im Gasthaus und Bus für gute 
Unterhaltung. Den Dank an die scheidende AWO-Chefin Christina 
Sachs sprach Walter Reuß aus. Sie hatte auch diese Fahrt organisiert, 
wie viele andere auch in ihrer 20-jährigen Zeit als Vorsitzende.
Am 9. März fanden die Vorstandswahlen statt, es soll nun ein neues 
fünfköpfiges Vorstandsteam die Arbeit übernehmen. Erfreulicher-
weise wird auch Christina Sachs weitermachen, man kann auf ihre 
Erfahrungen nicht verzichten. Sie wird für die Fahrten und Vorträge 
verantwortlich bleiben. Dafür und für die kaum zu überbietende Leis-
tung in all den Jahren für die Höchberger AWO nochmals ein herzli-
ches Dankeschön.
Schriftführer Walter Reuß

Termine
Gründonnerstag, 6. April: Heringsessen und Filmvortrag über Alt-
Höchberg, 2. Teil, von Peter Stichler
Donnerstag, 20. April: 1250-Jahr-Feier im Rückblick
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Adrian Michel
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWi-Recht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931 / 322 08 - 0 · Telefax 0931 / 322 08 - 80

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321 / 267 299- 0 · Telefax 09321 / 267 299- 6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721 / 387 0930 · Telefax 09721 / 53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld  · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

www.jus-plus.de

ANZEIGE
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   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

GerolzhofenGerolzhofen

�ADBÖRSE
SAMSTAG 15. April 2023

Veranstaltungszentrum Heiligkreuz
Hartmannstraße 29, 97082 Würzburg (Zellerau)

An- und Verkauf von gebrauchten Fahrrädern, 
Fahrradzubehör und Ersatzteilen, Kinderfahrzeugen, 

Inliner, Fitnessgeräten und anderen Sportgeräten

Infos unter:
www.radboerse-wuerzburg.de
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Neuer Arbeitskreis | Der Bürgergarten im Herzen Höchbergs entsteht
Bereits in der März-Ausgabe des Mitteilungsblatts berichteten wir 
über die Idee und Pläne zur Entstehung und Entwicklung des „Bür-
gergarten Höchberg“. Seitdem ist viel geschehen und der Bürgergar-
ten am Partnerschaftsplatz nimmt sichtbar für alle Gestalt an. So gab 
es eine gemeinsame Begehung der Fläche mit Initiatoren und Vertre-
tern der Gemeinde und dem Bauhof. Der Spielplatzbereich am Part-
nerschaftsplatz wurde vorbereitet und Kies geräumt sowie aktuelle 
Entwicklungen im Plenum des Umweltbeirats am 6. März diskutiert. 
In einer ersten spontanen Mitmachaktion am 11. März wurden Früh-
lingsblüher und Obststräucher vom Kindergarten im Wiesengrund 
umgesiedelt und im Randbereich des neuen Bürgergartens gepflanzt. 

Wir bedanken uns herzlich beim AWO Integrativer Kindergarten „Im 
Wiesengrund“ für die Pflanzenspende! Unterstützt wurde die Aktion 
von Experten (Kräuterpflanzen, Obstgehölze, Permakultur), Initia-
toren, interessierten zukünftigen GärtnerInnen und vielen Kindern 
aus Höchberg. Weiterhin setzten im März Mitarbeiter des Bauhofs 
erste, mehrheitlich mediterrane Kräuter in die Pflanzkübel am Part-
nerschaftsplatz. Am 17. März traf sich der neugebildete Arbeitskreis 
Bürgergarten mit Interessierten, um gemeinsam über die zukünftige 
kleingärtnerische Gestaltung und Veranstaltungen im kommenden 
Gartenjahr zu beratschlagen. 
Das Interesse am Bürgergarten ist ungebrochen groß. In einer Mit-
machaktion am 25. März konnte die Fläche weiterhin vorbereitet 
werden. So wurde der verbliebene Kies verteilt und fruchtbare Erde 
aufgetragen. Insbesondere auch der stetige Austausch mit Höchber-
gerinnen und Höchbergern, die ihren eigenen Garten haben und auf 
langjährige Gartenerfahrungen zurückgreifen ist wichtig. So wurde 
das Konzept des Bürgergarten und die bisherige Entwicklung sowie 

Abbildungen von links nach rechts: Vorbereiten des neuen Bürgergartens am Höchberger Partnerschaftsplatz mit tatkräftiger Unterstützung durch den Bauhof, Trans-

port erster Pflanzen und Erde und Vorbereitungen für die Umgestaltung der vorhandenen Anlage für den neuen Bürgergarten. (Fotos: Monia Zecca)

geplanten Vorhaben am 27. März auch dem Seniorenbeirat präsen-
tiert und gemeinsam diskutiert. 
Das „grüne“ Experiment findet nun seinen Anfang! Um dies auch in 
die Zukunft zu tragen, laden wir alle interessierten Höchbergerinnen 
und Höchberger, ob einzeln, mit Freunden, Familie, in Gruppen oder 
als Verein zum Mitmachen und Unterstützen ein. Die Unterstützung 
kann dabei so vielfältig sein. Wir freuen uns über ein Weitertragen 
der Idee des Bürgergarten, über jeden, der den Bürgergarten am 
Partnerschaftsplatz besucht. Auch Vorschläge und Ideen zur Nutz-
barmachung und/oder Umnutzung weiterer Flächen in Höchberg 
(z.B. Hexenbruch) sind herzlich willkommen. Um erfolgreich in die 
Gartensaison starten zu können, sind auch Sachspenden in Form von 
Gartengerätschaften (Schaufeln, Spaten, Gießkannen, Bruchsteine, 
Vogeltränken, Pergola, Gartensitzmöbel) herzlich willkommen. Über 
handwerkliche Tatkraft z.B. beim Errichten einer kleinen Gartenhütte 
zum Verstauen der Gartengeräte oder beim Errichten einer Pergola 
für die neue Sitzecke freuen wir uns sehr. Wer das Projekt mit ess-
baren Pflanzen, Obststräuchern und -bäumen unterstützen möch-
te, oder bei der Anlage des Gartens einmalig helfen will, melde sich 
ebenfalls gerne. 

Wer also Interesse an der Mitgestaltung und/oder Ideen und Vor-
schläge für weitere Aktionen oder Flächen in Höchberg hat, darf 
sich gerne per E-Mail unter buergergarten@hoechberg.org mel-
den. Termine für weitere Treffen des AK Bürgergarten und aktuelle 
Bekanntmachungen werden gerne per E-Mail und als Aushang im 
Schaukasten auf dem Höchberger Marktplatz bekannt gegeben. Un-
ser herzlicher Dank gilt allen, die das Projekt bisher in jeglicher Form 
positiv unterstützt haben!

ANZEIGE
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Aus dem Ökohaus-Programm
HOLZARBEITEN und MÖBEL von KERBHOLZ WÜRZBURG

Als Holz-Werkstatt realisieren wir schnell, zuverlässig und mit viel Leidenschaft Holzprojekte aller Art 
für Balkon, Terrasse, Garten, Wohn- oder Geschäftsraum. Eine fachgerechte und kreative Beratung ist 
inkludiert. Passgenaue und individuelle Lösungen sind unser Markenzeichen.

Starten Sie mit uns in Ihre Frühjahr-/Sommerprojekte: 
• Indoor- und Outdoormöbel  (auch Polster)
• Mietmöbel für Feiern und Events aller Art
• Große Event-Mietbar (6,20x1.17x0,60)
• �arportau�au
• Verlegung Terrassen- und Balkonbeläge

Ohmstraße 3, 97076 Würzburg | Tel.: 0931 205 90 916 | www.kerbholz-wuerzburg.de

      EINZEL-
    COACHINGS
     IN YOGA, PILATES,
   JUMPING, ERNÄHRUNG,
   SELBSTFÜRSORGE
    oder eine individuelle
    Mischung aus den
    verschiedenen Themen.
         Erfahre den Preis und
    vereinbare deinen Termin
    telefonisch,
    per WhatsApp
    oder E-Mail.

Die faszinierende Welt der Wildbienen
Für Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Termin. 16.04., 14:30 - 16:30 Uhr
Mit den ersten wärmenden Sonnenstrahlen 
können wir sie endlich wieder beobachten 
und summen hören: Die Bienen.
Doch Biene ist nicht gleich Biene. Es gibt zahl-
reiche Arten in unterschiedlichen Formen, 
Farben und Größen. Auch ihre Lebensweise 
ist spannend und vielfältig. Gemeinsam wol-
len wir die faszinierende Welt der Wildbienen 
entdecken und sie mit etwas Glück in ihrem 
natürlichen Lebensraum beobachten. Wir 
erfahren interessante Details und nützliche 
Tipps, um ihnen das Überleben zu sichern. 
Abschließend basteln wir gemeinsam eine 
Nisthilfe zum mit-nach-Hause-nehmen.
Leitung: Monia Zecca, Diplom-Forstwirtin 
und Umweltpädagogin
Ort: Parkplatz Vogelnest Spielplatz, Bürger-
meister-Seubert-Straße 71, Höchberg
Gebühr: 6 Euro/Erw., 4 Euro/Kind (plus 4 Euro 
Materialkosten/Kind)
Anmeldung bis zum 12.4. erforderlich!
Ökohaus Würzburg, Tel. 0931 439 72
E-Mail: info@bn-wuerzburg.de

Ins Leitenbachtal bei Remlingen – wo sich 
die Feuersalamander wohlfühlen: Rund-
wanderung auf schönen Wegen: Holzkirchen 
– Holzmühle – Remlinger Wald – Leitenbach-
tal – Holzkirchen
Termin: 24.04., 15:50 - 17:50 Uhr 
Weglänge: ca. 6 km, Leitung: Klaus Isberner. 
Treffpunkt: Holzkirchen, Ecke Brückenstr./
Balthasar-Neumann-Str. (Nähe Parkplatz des 
Benediktushofes). Ohne Gebühr (Spenden 
willkommen)! 
Anmeldung bis zum 20.4. erforderlich! 
Ökohaus Würzburg, Tel. 0931 439 72
E-Mail: info@bn-wuerzburg.de
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Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Wechsel an der Führungsspitze

Seniorenbeirat Höchberg | Seniorentagesfahrt am 24. Mai 2023

Aus gesundheitlichen Gründen hat der bishe-
rige 1. Vorsitzende Michael Thiele sein Amt 
zur Verfügung gestellt. Seit 2014 war Michael 
7 Jahre Schatzmeister der Faschingsgilde und 
seit September 2021 war er erster Vorsitzen-
der, also seit 9 Jahren im geschäftsführenden 
Vorstand.
Für sein Engagement in dieser langen Zeit, 
sowohl als Schatzmeister, aber vor allem 
auch in der schwierigen Zeit der Pande-
mie und der Wiederanlaufzeit der Session 
2022/23 als erster Vorstand, gebührt Michael 
Thiele ein dickes Dankeschön der Vorstand-
schaft und allen Gildenmitgliedern. Er  wird 
bei der Gilde weiterhin als Elferrat dabei sein 
und auch dem Redaktionsteam vom Büttel-
blatt wird er hilfreich zur Seite stehen.
Es ist unumstritten, dass Gesundheit vor al-
lem ehrenamtlichen Engagement höchste 
Priorität hat. Hierfür wünscht die gesamte 
„Gildenfamilie“ Michael alles Gute!
Damit die Faschingsgilde auch weiterhin 
handlungsfähig ist, hat sich die Vorstand-
schaft für folgende Vorgehensweise gemäß 
der Satzung der Faschingsgilde entschie-
den. Darin ist festgeschrieben: „Scheidet 
ein Vorstandsmitglied während der Dauer 
einer Wahlperiode aus, wird für diesen Pos-
ten durch den Vorstand „kommissarisch“ ein 
Mitglied ernannt.“
Die verbleibenden sechs Vorstandsmitglieder 
haben deshalb am 13. März 2023 einstimmig 
beschlossen, bis zur nächsten turnusgemä-

ßen Wahl im September 2024, Frau Melanie 
Rülicke kommissarisch als erste Vorsitzende 
einzusetzen.
Melanie verfügt über einen tiefen Einblick in 
die Zusammenhänge der Gilde und hat durch 
ihre langjährige Mitgliedschaft und in unter-
schiedlichsten Rollen viel Erfahrung in den 
Kerngeschäften der Faschingsgilde „Helau 
Krakau e.V.“.
Als Tochter der Höchberger Faschingsurge-
steine Marlies und Ernst Härtel ist ihr der 
Fasching quasi in die Wiege gelegt worden. 

Melanie Rülicke – 1. Vorsitzende FGH „Helau Krakau“

Neben verschiedenen Auftritten hat sie auch 
2013 Veantwortung als Zugmarschallin der 
Höchberger Faschingszüge übernommen. 
Für ihr außerordentliches Engagement wur-
de ihr deshalb der „Till von Franken“ in Silber 
vom Fastnachts-Verband-Franken in der Ses-
sion 2019/20 verliehen.
Die Vorstandschaft und Gildenmitglieder 
danken Melanie für die Bereitschaft, diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zu überneh-
men und wünschen einen guten Start und 
eine glückliche Hand in der Führung unserer 
Gilde.

Nachfolgend die siebenköpfige Vorstand-
schaft:
1. Vorsitzende (kommissarisch) Melanie Rülicke
2. Vorsitzender Michael Götz
3. Vorsitzender Werner Lawrenz
Sitzungspräsident Michael Kiesel
2. Sitzungspräsident Stefan Seubert
Schriftführerin Heike Schwöbel-Kurz
Schatzmeister Markus Münch
Neben den stimmberechtigten Vorständen 
bei den Vorstandssitzungen als Beiräte dabei 
sind:
Nadine Klinger (2. Schriftführerin); Julia Ni-
ckel (Garden); Markus Tiburczy (2. Schatz-
meister); Hans Georg Becker; Ingo Rülicke 
und Isabell Wilhelm.

Text und Bild: W. Knorr/Faschingsgilde

Endlich ist es wieder soweit, die Senioren-
fahrt der Marktgemeinde Höchberg findet 
wieder statt.
Nachdem die Seniorenfahrt in den letzten 
drei Jahren ausfallen musste, ist der Senio-
renbeirat Höchberg nun in Planung für dieses 
Jahr, nachdem wir die Zustimmung von Bür-
germeister Alexander Knahn erhalten haben, 
wieder eine Fahrt zu organisieren
Sie findet am 24. Mai 2023 statt und geht 
nach Ostheim vor der Rhön, verbunden mit 
einer Führung und danach in das Fränkische 
Freilandmuseum nach Fladungen.
Inzwischen wurden schon zwei Busse für 
diesen Tag angemietet und auch das Pro-
gramm wird in bewährter Weise von Frau 
Wiesheu und Herrn Knorr zusammengestellt.
Der Ablauf ist wie immer, es werden Eintra-
gungslisten aufliegen und es wird je ein Bus 
am Hexenbruch und am Grundweg abfahren. 
Genaue Infos wo die Listen aufliegen und 
von wann bis wann, gibt es in der Maiausga-
be des Mitteilungsblattes, auch die Höhe des 
Fahrtpreises sowie das genaue Programm.
Wir freuen uns schon auf den gemeinsamen 

Ausflug, der uns, wie all die anderen Ausflüge, lange in Erinnerungen bleiben wird. Also, auf 
jeden Fall den Termin 24. Mai 2023 – Abfahrt 8:00 Uhr notieren. Mehr dann im Mitteilungs-
blatt Ausgabe Mai. In diesem Sinne, freuen wir uns jetzt auf den Frühling und ein schönes 
Osterfest wünsche ich allen im Namen des Seniorenbeirates Markt Höchberg. 
Wolfgang Knorr, Vorsitzender

Der letzte Ausflug vor Corona Mai 2019 nach Bad Wimpfen.
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Bündnis 90/Die Grünen | Verschiedenes
Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet auch im 
April wieder statt. 
Herzliche Einladung, kommt vorbei und seid 
neugierig. Wir freuen uns auf euer Interesse.
Montag 17.4.23 um 19.30 Uhr im Hotel Lamm.

Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann 

bringen möchten
… einen netten Abend erleben möchten
… etwas anstoßen möchten, ohne gleich 

Mitglied in der Partei werden zu wollen.

Wir freuen uns über euer Kommen. Wer kei-
ne Zeit hat, kann sich gerne mit Anregungen, 
Kritik oder Lob unter info@gruene-hoech-
berg.de an uns wenden.

Fledermausexkursion
Auch dieses Jahr möchten wir mit dem Biolo-
gen Stephan Hielscher etwas über Leben und 
Schutz der Fledermäuse erfahren. Er ist bei 
der Naturschutzbehörde in Tauberbischofs-
heim beschäftigt und hat sich in seiner Frei-
zeit dem Schutz und dem Erhalt dieser Spezi-
es verschrieben.
Herzliche Einladung zur Fledermausexkur-
sion am 15. April an der Seckertswiese in 
Höchberg. Wir treffen uns in der Dämme-
rung ca 20:15 Uhr. Diese Einladung richtet 
sich besonders an Familien, natürlich sind 
aber Interessierte jeden Alters willkommen.

Nimm’s mit Aktion
Kennen Sie die „Mitnehm-Kisten“? Sie er-
möglichen das Weitergeben von noch 
brauchbaren Gegenständen, die zum Weg-
werfen zu schade sind und das Ganze ohne 
großen Aufwand. Sie können somit ein klei-
ner Beitrag zur Müllvermeidung und Nach-
haltigkeit sein. 
Die Höchberger Grünen regen zu einem ers-
ten „Nimm's mit“-Tag an und laden alle dazu 
ein, am 01.Mai 2023 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
Gegenstände, die sie weitergeben möchten, 
vor ihren Hauseingang, zum Mitnehmen ge-
kennzeichnet, zu stellen. Gerne auch Pflan-
zenableger oder Sämlinge. Die Teilnahme an 
„Nimm‘s mit“ kann durch z.B. einen Zettel 
am Karton erkennbar gemacht werden. 
Alle Bürger*innen von Höchberg sind einge-
laden, an diesem Tag durch die Straßen zu 
schlendern und auf ihrem Spaziergang viel-
leicht etwas Passendes für sich zu entdecken. 
Viel Spaß dabei!
Tragen Sie zur Vermeidung von Müll und 
mehr Nachhaltigkeit bei! 
Wichtig: Bitte stellen Sie die Dinge nicht auf 

Faschingszug 2023
Bei strahlendem Sonnenschein hatten sich 
10 gefunden, die den Höchberger Bienen alle 
Ehre gemacht haben. Gerne haben wir damit 
auch die Aktion „Höchberg summt“ unter-
stützt. Es hat total viel Spaß gemacht, nächs-
tes Jahr sind wir auf jeden Fall wieder dabei.

Infoabend Bürgerenergie
In vollem Haus beleuchteten die eingelade-
nen Referenten beim Infoabend Bürgerener-
gie, veranstaltet vom Ortsverband B.90/
Die Grünen Höchberg, in der Kulturscheune 
in Höchberg,  das Thema von allen Seiten. 
Der ehemalige MdB von B.90/Die Grünen 
Hans-Josef Fell gab uns in seinem warm-up 
einen Überblick über Möglichkeiten, mahnte 
gleichzeitig, am besten schon gestern mit 
Bürgerenergiegenossenschaft begonnen zu 
haben, um somit flächendeckend und schnell 
die Energiewende zu Gunsten unseres Klimas 
einzuläuten. Herr Paulus (Energieagentur 
Ufr) und Herr v. Trotha (Gründungsberatung) 
erläuterten die Umsetzung mit den Vor- und 
Nachteilen einer Genossenschaft. Herr Dok-
torczyk von den Stadtwerken Würzburg 
zeigte ihre Handlungsfelder und mögliche 

die Straße und achten Sie darauf, dass die 
Gehwege passierbar bleiben. Bieten Sie nur 
Gegenstände an, an denen sich Kinder nicht 
verletzen können. Wenn Sie teilnehmen, 
denken Sie bitte daran, am Abend liegenge-
bliebene Gegenstände wegzuräumen. Der 
„Nimm's mit“-Tag ist keine Veranstaltung, 
sondern lediglich eine Anregung des Orts-
verbandes Bündnis 90/Die Grünen.

Verknüpfungen auf und, last but not least, 
erklärte uns Bürgermeister Knahn, wie der 
Planungsweg aussieht und was er für Ideen 
für Höchberg hat. Im Anschluss daran konn-
ten die Bürger*innen noch Fragen stellen. 

Wie gehts jetzt weiter? Die Bürger*innen 
konnten sich bei Interesse in eine Liste ein-
tragen. Diese Liste wird Grundlage für das 
nächste Treffen sein, bei dem geklärt wer-
den könnte, welches Konstrukt der verschie-
denen Möglichkeiten für die Bürger*innen 
und Höchberg das passende sein kann. Vielen 
Dank für Ihr Interesse. Wer sich auf die am 
Abend eröffnete Liste setzen lassen möchte, 
kann sich gerne unter info@gruene-hoech-
berg.de melden. Für das weitere Vorgehen 
wünschen wir viel Erfolg.

Der Infoabend hat die Kulturscheune gut gefüllt.

Foto: Sven Winzenhörlein

Fotos: Susanne Cimander und Ingo Rülicke
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Wie auch im letzten Jahr haben ein paar Un-
erschrockene dem widrigen Wetter getrotzt 
und an diversen Stellen in Höchberg Müll ge-
sammelt. Ob man kleine oder große Runden 
dreht, es gibt immer etwas aufzusammeln. 
Länger als eine Stunde am Stück zu sammeln 
ist eine echte Herausforderung, den Müll, 
den andere achtlos wegwerfen, bzw. fallen 
lassen. Besonders auffällig, egal an welcher 
Ecke des Ortes, sind die Zigarettenkippen, 
die nachweislich, sobald sie ins Grundwas-
ser geraten, dieses vergiften: Allein eine Zi-
garettenkippe vergiftet 1000l Wasser. Wer 
solche Aktionen außerhalb des putz.munter-
Zeitraums im Frühjahr durchführen möchte, 
kann sich an Frau Bethge bei Team Orange 
wenden: maria.bethge@team-orange.info

Neben dem üblichen Müll haben wir auch eine alte Yuccapalme gefunden. Auch diese hat nichts in der Natur 

verloren. Fotos: Brigitte Baierlipp und Susanne Cimander

Bündnis 90/Die Grünen | putz.munter

Kath. Frauenbund Mariä Geburt 
Am 3. März haben Frauen in aller Welt den 
diesjährigen Weltgebetstag der Frauen ge-
feiert. So haben sich auch wieder in diesem 
Jahr viele Frauen aus Höchberg im Dietrich 
Bonhoeffer Haus versammelt, da in diesem 
Jahr die Leitung des Abends in der Hand der 
evangelischen Gemeinde St. Matthäus lag. 
Im Vorbereitungsteam waren natürlich auch 
die kath. Schwestergemeinden – St. Norbert 
und Mariä Geburt dabei. 
In diesem Jahr hatten Frauen aus Taiwan die 
Texte und Lieder vorbereitet, die unter dem 
Motto standen: „Glaube bewegt“.   
Schon im wunderbar gestalteten Bodenbild 
vor dem Altar konnte man sehen, Taiwan ist 
bunt, lebendig und vielseitig. Mit dem Gruß 
„Ping an“ wurden wir begrüßt das ist der 
taiwanesische Gruß und bedeutet: der Frie-
de sei mit dir. – Im Laufe des Gottesdienstes 
erfuhren wir viel über Taiwan und die Frau-
en dort. Einige Frauen berichteten in einem 
Brief, wie der Glaube ihr Leben bewegt hat. 
Mit schwungvollen Liedern, die wunderbar 
an der Wand zu lesen waren, bewegenden 
Texten und Gebeten, wurden wir hineinge-
nommen in diesen Weltgebetstag. 
In diesem Jahr wurden auch wieder köstli-
che Speisen, diesmal nach taiwanesischen 

Rezepten, zubereitet. An liebevoll gedeckten 
Tischen genossen wir die Speisen und guten 
Gespräche. Am Ende konnten wir noch inter-
essanten Informationen lauschen, untermalt 
mit sehr schönen Bildern 
Es war ein unvergessliches Fest! Alle gingen 
mit vielen neuen Gedanken und Eindrücken 
heim. Allen, die daran mitgewirkt haben, 
sehr vielen Dank. A.C. 

Terminerinnerung: 
Mo, 3. April Kreuzweg zum Käppele – bitte anmelden  
Mi, 19. April, 18 Uhr, Mitgliederversammlung im Pfarrheim 

Wichtige Änderung !!! Einkehrtag – ist am Mittwoch, 7. Juni – bitte anmelden 
Einzelheiten entnehmt bitte eurem letzten Brief mit allen Daten  
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Familientradition seit über 80 Jahren

WIR SUCHEN AB SOFORT EINE/N  

Kabel- und Montagesysteme für Solarkraftwerke

Mitarbeiter/in (m/w/d) 

für Hausmeister-Tätigkeiten auf Minijob-Basis

Aufgaben: Grünpflege, Einfache Hausmeistertätigkeiten

Bewerbung (telefonisch oder per E-Mail) bitte an: 

Jurchen Technology GmbH · Frau El Kenbouchi
Telefon: 09369 98229-6600
Email: recruiting@jurchen-technology.com

Die Wölfel-Gruppe sucht ab 
sofort in Teilzeit 
(20 h/Mo – Do) für Höchberg

Küchenhilfe (m/w/d)

Nähere Informationen zu der 
Position fi nden Sie unter 
www.woelfel.de/karriere. 
Tel: 0931/49708-0
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Aus den Vereinen

Heimat- und Trachtenverein | Tanz in den Mai

Musikfreunde Höchberg laden ein zum Lindenfest

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen 

Musikfreunde Höchberg | Ganz schön laut – Das 
neue Jugendorchester der Musikfreunde

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. und Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.

Auf geht’s zum „Tanz in den Mai“ des Heimat-und Trachtenvereins 
Höchberg e.V. auf dem Marktplatz in Höchberg am Montag, 1. Mai, 
um 14 Uhr; Festbetrieb von 11.30 Uhr bis 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Klaus Kempf, 1. Vorstand

Am Samstag, 6. Mai, um 16:00 Uhr gehts los und ab 18:00 Uhr gibt 
es wieder Oldies und mehr von den „Mozarts“. Am Sonntag, dem 
7. Mai, ab 11:00 Uhr gehts weiter mit der Musikgruppe „Blaach und 
Friends“ und ab 15:00 Uhr spielen die „Musikfreunde Höchberg“ 
sowie das „Jugendorchester der Musikfreunde. Für Verpflegung ist 
wieder bestens gesorgt.
Text: Wolfgang Knorr, Bild: Matthias Ernst

Zur Jahreshauptversammlung der Musikfreunde Höchberg e.V. laden 
wir alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein. 
Beginn ist am 23. April, um 15:00 Uhr, im Vereinsheim am Klinggra-
ben. Ein wichtiger Punkt der Tagesordnung ist der Beschluss über 
eine neue Satzung des Vereins. Damit der Verein für die Zukunft gut 
gerüstet ist, soll eine moderne und zeitgemäße Vorstandsstruktur 
verabschiedet werden. Deshalb erfolgen nach der Satzungsänderung 
Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des1. Vorsitzendenden
2. Begrüßung und Bericht des Dirigenten
3. Protokoll des Schriftführers/der Schriftführerin
4. Kassenbericht durch die Kassiererin
5. Bericht der Revisoren
6. Entlastung der Kassiererin und der Vorstandschaft
7. Beschluss über eine neue Vereinssatzung
8. Neuwahlen
9. Anträge/Verschiedenes
Bereits um 14 Uhr gedenken wir unserer verstorbenen Mitglieder am 
„alten Friedhof“ mit einem letzten musikalischen Gruß.
Gerne können Sie bei dieser kleinen Gedenkfeier mit dabei sein.

Bernhard Hupp, 1. Vorstand

Seit Oktober letzten Jahres gibt es in Höchberg wieder ein Jugend-
orchester der Musikfreunde. Jeden Montag um 18 Uhr proben die 
acht Mädchen und Jungen gemeinsam neue Musikstücke. Dirigent 
Günther Molz ist sehr stolz auf den Arbeitseifer der Kinder. Bereits 
nach wenigen Wochen waren sie zu ihrem ersten Auftritt bereit und 
begleiteten den Martinszug von Maria Geburt.
Nun üben die Jungmusikanten bereits Filmmusik von „Batman“ bis 
„Fluch der Karibik“. Die Besetzung ist breit gefächert, umfasst die 
Blasinstrumente Querflöte, Saxophon, Trompete, Posaune, Bariton 
und Klavier.
Wer noch mitmachen möchte, ist jederzeit willkommen. Besonders 
suchen wir noch Schlagzeug, Percussion und Klarinetten.
Wendet euch einfach an Günther Molz (Tel.: 093-135-37786) oder 
Bernhard Hupp (Tel.: 0931-409040 oder per E-Mail: musikfreunde.
hoechberg@t-online.de )
Text u. Bild: Dr. Günther Molz MF

Musikfreunde beim Lindenfest im Jubiläumsjahr 2022

Das Jugendorchester übt fleißig und wird beim Lindenfest am Sonntag den 7. Mai 

2023 zu hören sein.
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Aus den Vereinen

TGH Bahnengolf | Endlich wieder Minigolf!
Pünktlich zu den Osterferien öffnen wir wieder unsere Tore, gespielt 
werden kann Minigolf, Tischtennis, Tischkicker und das Kubb Wurf-
spiel kann ausgeliehen werden.
Ab Freitag, 7. April, haben wir in den Osterferien täglich von 13-18 
Uhr (letzter Einlass) geöffnet. Weitere Infos und Öffnungszeiten fin-
den Sie auf unserer Internetseite minigolf-hoechberg.de, oder auch 
auf Facebook. Wir bieten für alle, die an unserer Sportart interessiert 
sind, dieses Jahr wieder Schnuppertraining an. Wir wollen Ihnen so 
das Minigolfen näherbringen, z.B. welchen Ball benutze ich für wel-
che Bahn, damit es mit wenig Schlägen funktioniert, oder wie halte 
ich meinen Schläger richtig, in welche Richtung ziele ich. 1. Termin 
im Jahr 2023 am Montag, 1. Mai, ab 14 Uhr auf der Höchberger Mini-
golfanlage
Unsere 2. Bundesligamannschaft hat Ihren ersten Spieltag am 2. April 
in Neutraubling, am 30. April ist unser Heimspiel in Höchberg. 
Am 29. und 30. April ist die Anlage bis ca. 16 Uhr nicht bespielbar, wir 
freuen uns über Zuschauer am Sonntag.
Unsere Senioren- und Damenmannschaft hat sich für die Bayerische 
Mannschaftsmeisterschaft qualifiziert, diese wird am 6. und 7. Mai in 
Ingolstadt ausgetragen. Wir hoffen, dass unsere Damenmannschaft 
ihren Bayerischen Meistertitel verteidigen kann.

Suchen Sie noch ein passendes Geburtstagsgeschenk? Wie wäre es 
mit einem Gutschein für Minigolf, einer Jahreskarte oder 12er Karte 
für den Höchberger Minigolfplatz.
1 Runde Minigolf: Erwachsene 3,50€,Kinder/Jugendliche bis 18J. 2,70€
12er Karte: Erwachsene 35,00€, Kinder/Jugendliche bis 18J. 27,00€
Jahreskarte: 80,00€ pro Person
E-Mail bitte mit Kontaktdaten und Telefonnummer an vorstand@
minigolf-hoechberg.de
Ihr Minigolferin Simone Limpius

TGH Fußball | Sitzschalenpatenschaft

Höchberger Tagespflege | 99. Geburtstag

Pünktlich zum Kirchweihjahrmarkt 2022 stellte die Jugendabteilung 
der TG Höchberg Fußball e.V. das Projekt Sitzschalenpatenschaft der 
Öffentlichkeit vor.
Ziel war es, auf der Tribüne am Kunstrasenplatz 180 Sitzschalen zu 
installieren, um zum einen den Zuschauern auf der bestehenden Be-
tontribüne ein bequemeres Sitzen zu ermöglichen, und zum ande-
ren unseren Kids das Gefühl zu geben, in einem (kleinen) Stadion um 
Punkte zu kämpfen.
Innerhalb kürzester Zeit haben sich Firmen und Privatpersonen bereit 
erklärt, in dieses Projekt zu investieren, so dass bereits drei Monate 
später, Anfang Januar, die Sitzschalen installiert werden konnten.
Wir bedanken uns bei allen „Paten“ für die finanzielle Unterstützung, 
welche zur Realisierung dieses Projektes beigetragen haben (u.a. 
Martin Spiegel Kartonagenfabrik GmbH & Co. KG, MÄNNER-MODE SE-
VERIN GmbH & Co. KG, Photovoltaik Zentrum Bayern, Kiesel & Groß-
mann GmbH, Amazing Tools GmbH sowie viele weitere Privatperso-
nen).

Ihren 99. Geburtstag feierte Frau Müller in der Höchberger Tages-
pflege und lud die übrigen Gäste zu Kuchen ein. Auch die Mitarbeite-
rinnen der Tagespflege waren eingeladen. So wurde Frau Müller mit 
Ständchen und (alkoholfreiem) Sekt gefeiert, während wärmende 
Sonnenstrahlen in die gemütlichen Räumlichkeiten fielen. Wir wün-
schen unserer Frau Müller alles Gute zum Geburtstag!
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Würzburger Straße 52    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666    I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

 Maurer(m/w/d)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/w/d)  

Polier/Vorarbeiter(m/w/d) 

EINER WIE DU 
FEHLT HIER 
NOCH!

 Jetzt bewerben. und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129
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Aus den Vereinen

TGH Handball | Weibliche B-/A-Jugend schreibt Geschichte

TGH Tennis | Medenrunde TGH Tennis | Mitgliederversammlung

Eine Meisterschaft zu erringen ist schon 
etwas Besonderes, zwei Meisterschaften in 
regulären Ligen in der gleichen Saison zu er-
reichen – einmalig! Dieses Kunststück gelang 
den Höchberger Handballmädels, die prak-
tisch identisch in der B- sowie A-Jugend je-
weils in der Bezirksoberliga angetreten sind.
Nach spannenden und oftmals sehr engen 
Spielen setzten sich die Mädels mit jeweils 
nur 2 Minuspunkten in beiden Altersklassen 
durch. Auch die Fahrten von Lohr über die 
Oberpfalz bis Gunzenhausen konnte sie nicht 
von ihrer Mission „1 Team 2 Titel“ abhalten.
Ermöglicht haben sie sich diesen Erfolg in 
den letzten drei Jahren in denen sie, trotz 
der bekannten widrigen Bedingungen und 
Trainingseinschränkungen, jede Gelegenheit 
zum (Online)Training nutzten, auch Schnee, 
Regen und Wind konnte sie nicht aufhalten. 
Zusätzliche Einheiten wie Trainingstage, 
Konditionstraining, Fitnesstraining und Spe-
zialistentraining und bis zu vier Einheiten pro 
Woche wurden ebenso gut angenommen 
wie das reguläre Mannschaftstraining in der 
Jugend und teilweise schon bei den Damen.

Weitere Informationen und Bilder zu diesem Erfolg und allen News der Handballer wie immer 
auf unserer Homepage handballtghoechberg.de

1 Team 2 Meistertitel 

Mit dem Start der Sommersaison steht im 
Tennis auch wieder der Start der Medenrun-
den – den Mannschaftswettbewerben im 
Tennis – an.

Die TG Höchberg ist wie die letzten Jahren 
wieder mit einer Herren und einer Herren 
Ü30 Mannschaft am Start. Daneben starten 
in einer Spielgemeinschaft (SG) mit Wald-
büttelbrunn unsere Herren Ü65 und unsere 
Junioren U18 in einer SG mit Kist in die Wett-
spielsaison.

Diese Runde konnten wir wieder Mannschaf-
ten im Kinderbereich anbieten. So jagen die-
ses Jahr auch die U12 (SG mit Kist) und die U10 
der gelben Filzkugel um Punkte hinterher.

Ganz besonders freuen wir uns, dass wir 
nach vielen Jahren auch wieder erfolgreich 
eine Damenmannschaft melden durften.

Die Mannschaftsspiele finden immer im 
Zeitraum von Mai bis Juli statt. Alle Termine 
sind auch auf unserer Internetseite (http://
tennis.tg-hoechberg.de) zu finden. Wir freu-
en uns auf eine spannende Medenrunde mit 
vielen tollen Spielen und hoffentlich vielen 
Siegen. Game, Set and Match TGH!

Andreas Dallner, Vorsitzender, 
ad@tennis-hoechberg.de

Auch dieses Jahr fand wieder unsere Mitglie-
derversammlung Anfang März statt. Neben 
den Berichten der Vorstandschaft und der 
lebhaften Diskussion über neue Ideen stand 
die Mitgliederversammlung dieses Mal unter 
einem besonderen Zeichen.
Nach 15 intensiven Jahren als Sport- und 
Jugendwart hat sich Alexander Linhart ent-
schieden, das Amt aufzugeben. Egal ob Trai-
nersuche, Trainingseinteilungen oder die Be-
treuung der Mannschaften – bei ihm waren 
die Aufgaben in besten Händen. Mit viel Lei-
denschaft und Engagement hat er geholfen, 
den Verein stetig weiterzuentwickeln und 
für alle da zu sein. Für das Engagement und 
die investierte ehrenamtliche Zeit gebührt 
Alexander der höchste Respekt – Danke Alex!
Dennoch haben wir es geschafft, die Lücke 
zu Füllen. Ganz besonders freut es uns, dass 

die Vorstandschaft Verstärkung aus dem 
Bereich der Damen erthält. So wurden Ivo-
na Hildebrandt und Maria Schmelzer in die 
Vorstandschaft gewählt. Damit sind wir auch 
für die Zukunft in der Vorstandschaft und als 
Verein für die anstehenden Herausforderun-
gen gut gewappnet.
Zusätzlich bot die Mitgliederversammlung 
einen schönen Rahmen, um unserem lang-
jährigen Abteilungsleiter und (Ehren-)Vorsit-
zenden Dietrich Polzin zum 80. Geburtstag 
gebührend zu gratulieren.
Die Vorbereitungen für die Sommersaison 
laufen inzwischen auf Hochtouren. Die Plät-
ze wurden bereits wieder instandgesetzt 
und werden jetzt intensiv gewalzt, damit wir 
Ende April wieder richtig loslegen können.
Andreas Dallner, Vorsitzender, ad@tennis-
hoechberg.de

Alte und neue Vorstandschaft: David, Maria, Alexander, Ivona, Geburtstagskind Dietrich und Andreas



Markt Höchberg Mitteilungsblatt 48

Aus den Vereinen

TGH Tennis | Saisoneröffnung und Schnuppertraining
Du hast Lust Tennis auszuprobieren, weißt aber nicht wo? Dann 
komm zu unserer Saisoneröffnung am 22. April auf den Tennisplät-
zen der Waldsportanlage. Wir bieten Dir ein kostenloses Schnupper-
training für alle Altersklassen von 10 bis 12 Uhr!
Wie die letzten Jahre war und ist das der perfekte Ort, um den 
Verein, die Trainer und den Sport kennenzulernen. Schaut vor-
bei, probiert es aus. Die letzten Jahre haben immer viele Kin-
der und Jugendliche, aber auch Erwachsene, die Chance genutzt 
und in den Tennissport geschnuppert. Wir stellen, neben den 
Trainern, zum Schnuppertraining auch immer alles notwendi-
ge. Einzige Voraussetzung sind Spaß, gute Laune und Schuhe mit 
flacher Sohle. Ihr findet alle Informationen dazu auch auf unse-
rem Flyer, Internet (http://tennis.tg-hoechberg.de) und auf Face- 
book (@tghtennis). 
Andreas Dallner, Vorsitzender, ad@tennis-hoechberg.de Die Kinder bei unserem letztjährigen Schnuppertraining.

SPD Höchberg spendet an die Tafel Höchberg

Tafel Höchberg | Das Gebot der Nächstenliebe SPD-OV 60plus | Wanderung

Die Tafel Höchberg unterstützt 150 Familien aus den Gemeinden 
des westlichen Landkreises und Höchberg. Zwei Drittel davon sind 
Menschen aus der Ukraine. „Um alle Hilfesuchenden zu unterstützen, 
benötigen wir Lebensmittel, die länger haltbar sind, wie Spaghetti, 
Tomatensoße, Speiseöl und Tee“, so die Vorsitzende der Höchberger 
Tafel e.V., Magdalena Roßbach. Der SPD OV Höchberg hat sich deshalb 
entschieden, einen Großteil der Einnahmen von der Losbude (deren 
Preise zum größten Teil von Höchberger Firmen zur Verfügung ge-
stellt werden) beim Höchberger Christkindlesmarkt 2022 an die Tafel 
zu spenden und zwar in Form von Lebensmitteln im Wert von 500 
Euro (siehe Bild).
Eine willkommene Ergänzung der Spenden des Lebensmittelhandels, 
so Magdalena Roßbach, denn hier verzeichnet man in den Tafeln all-
gemein einen Rückgang.
Text: Wolfgang Knorr/SPD OV
Bild: Magdalena Roßbach, Vors. Tafel Höchberg e.V.

Liebe Wanderfreunde von SPD 60plus, die nächste Wanderung ist am 
Dienstag, 18. April. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Waldsportplatz 
Höchberg. Anschließend treffen wir uns um 15:00 Uhr bei Isny „Risto-
rante Pizzeria La Piazza Höchberg“ am Marktplatz zum Schlusshock. 
Gäste sind wie immer willkommen.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender SPD 60plus

Wolfgang Knorr, SPD/OV Höchberg, Magdalena Roßbach, Vorsitzende Tafel Höch-

berg e.V. und Petra Baunach, Vorssitzende SPD OV

Die katholische Gemeinde Höchberg hat eine Spendenaktion ins Le-
ben gerufen, die zwei mal jährlich stattfindet. Die Kirchgänger hat-
ten die Möglichkeit, eine Tüte mit Lebensmitteln für 5 € zu finan-
zieren, oder direkt Geld zu spenden. Die Gläubigen gaben gerne für 
diesen guten Zweck, um die Tafel in ihrem Dienst am Menschen zu 
unterstützen. So wurden 20 Taschen mit Lebensmitteln finanziert 
und 200 € gespendet. Den Spendern ein herzliches Vergelt‘s Gott und 
ein großer Dank an Frau Gudrun Walther, die den Kontakt zur Tafel 
pflegt und die Frühjahrssammlung organisiert hat!
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AKTIONSWOCHEN • FEIERN SIE MIT UNS • JETZT SPAREN • AKTIONSWOCHEN • FEIERN SIE MIT UNS

ZWEIMAL IN WÜRZBURG • TELEFON 0931-42304 • WWW.SCHWARZWELLER.DE • EIGENE KUNDENPARKPLÄTZE

Liebe Kunden,

endlich ist es so weit. Nach 
 unserem Umbau eröffnen wir jetzt 
in der  Hofstraße 3 unsere große 
 Outdoor-Möbel-Ausstellung.

Mit den Top-Marken Fermob, 
 Weishäupl und Stern haben wir eine 
einzigartige Indoor-Gartenmöbel-
ausstellung für Sie arrangiert.

PROFITIEREN SIE JETZT VON UNSEREN 
 ERÖFFNUNGS-ANGEBOTEN!

Wir freuen uns auf Sie

Ihr Moritz Krämer-Nüttel & Team

PS: Alle Aktionsangebote finden Sie 
sowohl in der Hofstr. 3 (direkt am 
Dom) als auch am Heuchelhof 
(gegenüber OBI).

 GRATIS PARKEN 
kostenlose Kunden-Parkplätze 
sowohl in der Innenstadt 
als auch am Heuchelhof

 FACHBERATUNG 
kompetente Beratung auch für 
Gartenpolster und Gartenlampen

 SOFORT-MITNAHME 
viele Ausstellungsstücke 
können Sie sofort mitnehmen

 LIEFERUNG UND MONTAGE 
unser hauseigenes Montageteam 
liefert und montiert zum Festpreis

Neueröffnung unserer großen 
Gartenmöbel-Ausstellung

Schwarzweller ist eine Tochterfirma von

OUTDOOR-MÖBEL
Ab einem Fermob-Einkaufswert von 
600,- erhalten Sie die Outdoor-Leuchte 
„Ballad“ im Wert von 94,- (UVP) gratis*.

SONNENSCHIRME
Zu jedem Sonnenschirm erhalten Sie 
ein original Multicolor-Badetuch 
im Wert von 69,- (UVP) gratis*.

SITZGRUPPE
Die abgebildete Sitzgruppe von Stern 
erhalten Sie statt für 1.599,- 
zum Eröffnungspreis von nur 1.199,-*

*Alle Preise in Euro. Angebot gültig bis 8.4.2023. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen und Rabatten, keine Barauszahlung.

ANZEIGE
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Obst- und Gartenbauverein | Bericht zu den Terminen im Februar
Schnittkurs an Obstbäumen
Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespfle-
ge, führte diesen Schnittkurs durch. Sie zeigte an drei älteren Obst-
bäumen, wie man mit einem Verjüngungsschnitt auslichtet.

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Goldener Adler
Die 1. Vorsitzende, Brigitte Wollny, konnte 85 Mitglieder und Freunde 
des OGV, im voll besetzten Saal des Goldenen Adler, begrüßen. Durch 
13 Todesfälle und 3 Kündigungen haben wir heute einen Mitglieder-
stand von 374 Mitgliedern.
In einem Vortrag beschäftigte sich Frau Jessica Tokarek, Kreisfachbe-
raterin für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt in Würz-
burg, mit dem Thema: „Der Garten im Klimawandel“. Die Prognosen 
zum Klimawandel verheißen nichts Gutes. Sommertrockenheit, Star-
kregenereignisse, Herbstregen sorgen für erhöhten Humusabbau 
und somit zu einer stärkeren Stickstofffreisetzung und der typische 
Herbst dauert länger, der Winter beginnt meist erst im neuen Jahr. 
Beete sollten mit Gemüsekulturen oder Gründüngung bis weit in den 
Winter hinein genutzt werden, um den freigesetzten Stickstoff zu 
verbrauchen. Frau Tokarek stellte uns Pflanzen für den Garten vor, 
welche dem Klimawandel Stand halten. Wir werden auf englischen 
Rasen verzichten müssen.
Frau Wollny freut sich, dass die Natur im März wieder beginnt zu er-
wachen. Am 3. März ist ein wichtiger Wettertag, an dem es auf kei-
nen Fall Frost geben darf oder an dem es regnen sollte. „Wenn es an 
Kunigunde friert, man’s noch 40 Tage spürt“ – Ob diese Wetterregeln 
künftig noch gelten, ist fraglich! Experten sind sich in vielen Dingen 
uneinig. Schon lange behaupten sie, dass sich der Golfstrom durch 
den Klimawandel abschwächen wird. Dadurch könnte es in Europa 
kälter werden. Eine neue Studie behauptet das Gegenteil. Dass der 

Klimawandel unseren Alltag längst eingeholt hat, haben wir alle be-
reits bemerkt. Denken wir an den letzten Winter, den wärmsten seit 
den Aufzeichnungen der Temperaturen im Jahr 1881. Trockene Som-
mer, milde Winter, Stürme und Starkregenphasen führen uns ständig 
vor Augen, dass das Klima sich verändert. Das spüren wir auch in un-
seren Gärten: Vertrocknetes Gemüse, brauner Rasen oder zu viel Re-
gen machen uns das Leben schwer. Für viele Gärtner ist es jedenfalls 
erfreulich, dass die Gartensaison im Frühjahr zeitiger beginnt, und 
im Herbst länger dauert. An Hortensien, befürchten Klimaexperten, 
werden wir vermutlich bald nur noch wenig Freude haben. Sie sagen 
voraus, dass auch Rhododendren und Fichten in einigen Regionen 
Deutschlands nach und nach aus den Gärten verschwinden könnten. 
Die Extreme nehmen zu, denn es wird nicht nur wärmer, auch die 
Niederschlagsverteilung ändert sich: Die Sommer werden, von eini-
gen verregneten Ausnahmen einmal abgesehen, trockener und hei-
ßer, die Winter dafür feuchter und milder. Mit diesen Schwankungen 
kommen viele Pflanzen nicht zurecht. Zahlreiche mediterrane Pflan-
zen reagieren empfindlich auf nasse Böden und können im Winter 
der Fäulnis zum Opfer fallen. Neue Schädlinge breiten sich aus, die 
wir größtenteils noch gar nicht kennen.!

Warum Gärtnern gesund ist und uns glücklich macht!
Wer im Garten oder auf dem Balkon arbeitet, verschönert nicht nur 
seine Umgebung, sondern tut auch was für seine Fitness und Seele. 
Fünf gute Gründe, die Schaufel in die Hand zu nehmen und zu gärt-
nern:
1. Gartenarbeit für ein gesundes Herz, 2. Gartenarbeit trainiert die 
Muskeln, 3. Gartenarbeit macht glücklich, 4. Gärtnern stärkt unsere 
Sinne, 5. Gesundes Essen aus eigenem Anbau. Und jetzt mal ganz 
ehrlich: Die eigenen Tomaten oder Erdbeeren schmecken doch am 
besten.
Es folgte der Bericht des Kassiers Martin Haag. Er beleuchtet in kur-
zen Worten die Entwicklung des Vereins und den derzeitigen Kassen-
zustand Die Kassenrevisoren haben eine ordentliche und saubere 
Buchführung vorgefunden. Mit einstimmigem Ergebnis wurde die 
Entlastung beschlossen.
Apfelfest des OGV im Rahmen der 1275 Jahrfeier des Markt Höchberg.
Am 16.09.2023 findet am Parkplatz der Kulturscheune ein Apfelfest 
statt. Geplant: Apfelsaftpressen mit Kindern, Auftritt der Line Dance-
Gruppe Höchberg, Märchen für Jung und Alt, Rund um den Apfel mit 
Klaus Körber.
Zum Schluss der Veranstaltung konnten wir uns noch eine Bilder 
Show von unserem Adventsausflug nach Abensberg von Rolf Schel-
horn ansehen.

Hilfe für   

die Wildbienen!
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Tel. 07732 9995-0 | info@duh.de | l.duh.de/foerdern
Bitte unterstützen Sie uns – werden Sie  Fördermitglied! 
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Obst- und Gartenbauverein | BUGA
Termin zum Vormerken:
Ausflug zur BUGA nach Mannheim & Pfalz vom 7. bis 9. Juli
Wir haben dieses Jahr eine 3-Tagesfahrt geplant: Am ersten Tag 
besuchen wir die BUGA 23 in Mannheim unter dem Motto – BESTE 
AUSSICHTEN. Blumenschau, Sommerfest und Experimentierfeld. Die 
Mannheimer Bundesgartenschau findet 178 Tage lang, vom 14. April 
bis zum 8. Oktober 2023, auf dem ehemaligen Spinelli-Militärgelände 
in Mannheims Nordosten und in Teilen des Luisenparks statt. Eine 
Seilbahn verbindet den Luisenpark und den Spinellipark. Geplant ist 
ein buntes Programm mit etwa 5.000 Veranstaltungen.
Die BUGA 23 hat ein klares Ziel: Sie will die nachhaltigste BUGA aller 
Zeiten werden. Neben attraktiven Blumenschauen und Gartenland-
schaften stehen Umwelt- und Klimaschutz, ressourcenschonende 
Energiegewinnung und nachhaltige Nahrungsmittelsicherung im 
Fokus der Ausstellungen und Events. Die BUGA 23 möchte Lösungen 
aufzeigen und schafft Raum zum Experimentieren und Forschen. 
Die BUGA 23 sucht nach Pflanzen und Bäumen, die den veränderten 
Klimabedingungen mit extremen Hitze- und Dürreperioden gewach-
sen sind. Auf dem Gelände der BUGA 23 werden bereits existierende 
Forschungsprojekte umgesetzt und es entstehen neue Ideen für res-
sourcenschonendes und klimafreundliches Wachstum. 
Der zweite Tag führt uns quer durch den Pfälzer Wald nach Kaisers-
lautern. Bei einer einstündigen Stadtrundfahrt erfahren wir wissens-
wertes und kurioses über die Barbarossastadt. Weiter geht’s in die 
„Pfälzische Schweiz“ nach Hauenstein. Im Luftkurort Hauenstein hat 
seit über 100 Jahren das Schuhmacherhandwerk Tradition. Wir be-
sichtigen das „Deutsche Schuhmuseum“ im Rahmen einer Führung. 
Nach dem Mittagessen geht die Fahrt weiter zu den Weingärten der 
Pfalz. Wir besuchen einen Winzer, der uns bei einer Weinprobe seine 
Weine vorstellt. 
Der dritte Tag führt uns durch die riesigen Gemüsefelder in der 
Rheinebene nach Speyer. Eine der bedeutendsten Sehenswürdig-
keiten der Stadt Speyer ist wohl der große Dom, der seit fast 1000 
Jahren das Gesicht Speyers prägt. Gewaltig erhebt sich die größte ro-
manische Kathedrale der Welt vor uns. Sie ist auf dem Grundriss eines 
lateinischen Kreuzes erbaut. Möglichkeit zum Besuch der hl. Messe 
im Dom oder Frühschoppen im „Wirtshaus am Dom“ (bayerisch). 
Weiterfahrt nach Heidelberg zum Bummel durch die Fußgängerzone. 
Schifffahrt durch die Altstadt mit Blick auf das Schloss. Dann gehts 
weiter durch den Zauber des schönen Neckartals in die Vierburgen-
stadt Neckarsteinach. Die Stadt hat ihren Namen davon, dass hier der 
Odenwaldbach Steinach in den Neckar mündet. Rückfahrt über Dit-
tigheim mit Abendessen im „Grünen Baum“ nach Höchberg.
Preis inkl. Führungen, Reiserücktrittsversicherung im 4*Hotel in Dei-
desheim MAXX by Steigenberger mit Gästesteuer sowie Eintritts- und 
Trinkgelder 440 € / Pers. im Dz ,60 € / Pers. Einzelzimmerzuschlag

Pfarrer-Hußlein-Str. 32    Höchberg
Tel. 0931- 40 92 40   info@hettiger-immobilien.de

Hauptstraße 51
97204 Höchberg 
0931-46583050

Tradition seit 1966

UHREN & SCHMUCK MEISTERWERKSTATTUHREN & SCHMUCK MEISTERWERKSTATT

Liebe Kunden,

an Ostern haben wir 
vom 8.-15.04.2023 

geschlossen.

Ihr Valentin Team

www.goldschmiede-valentin.de

wir leben helfen

Frauenhaus im SkF

Schutz vor häuslicher Gewalt 
für Frauen und deren Kinder 

09 31- 45 00 777
Erreichbarkeit rund um die Uhr.
fh@skf-wue.de | www.frauenhaus.skf-wue.de

Träger Sozialdienst katholischer Frauen e.V. 
Spendenkonto 
IBAN DE60 7509 0300 1003 0091 14 | BIC GENODEF1M05 | Stichwort Frauenhaus
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Werde Teil unseres jungen dynamischen Teams!
Zur Verstärkung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt…

• KundenbetreuerIn (m/w/d) im Außendienst
• KundenbetreuerIn (m/w/d) im Innendienst
• Auszubildende zum Kaufmann (m/w/d) 
 für Versicherungen und Finanzen
• Trainee• Trainee

Attraktive Vergütungsmodelle, Die Bedürfnisse deiner Kunden 
liegen dir am Herzen, Neuer Job, Neues Glück, 
Wohlfühlbüro mit Lunch-Angeboten, #VertriebausLeidenschaft
Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns kennen!

Für meine Projekte 
brauche ich
einen zuverlässigen 
Druckpartner!

Über 30 Jahre Branchenerfahrung garanti eren 
eine hochwerti ge Druckqualität mit niedrigen 
Preisen im Online-Print-Bereich. 

Faires Preis - Leistungsverhältnis

Inhabergeführtes Unternehmen mit eigener Produkti on

Persönlicher Kundenservice 

Overnight- und Expressprodukti on

Top Qualität

Wir sind gerne persönlich für Sie da!
T. 09364 / 81 73 0 | info@rainbowprint.de

Paradiesstraße 10
97225 Retzbach /Zellingen

T. 09364/81 73 0
www.rainbowprint.de

follow us

Unsere Produktvielfalt:
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Aus den Vereinen

Höchberger Partnerschaftsverein | Besuch an Fasching
Die „gruppo giovanile“ aus Costano, einem 
Ortsteil unserer italienischen Partnerge-
meinde Bastia Umbra, ist berühmt für das 
jährliche „Sagra della porchetta“, ein weit 
über die Ortsgrenzen hinaus bekanntes 
Volksfest in Costano, bei dem neben vielfäl-
tigen italienischen Köstlichkeiten insbeson-
dere das landesweit bekannte „Porchetta 
di Costano“ serviert wird. Wie schon des 
Öfteren folgte auch in diesem Jahr, nach der 
viel zu langen Corona-Pause, eine Delegati-
on von 15 Personen der Einladung des HPV 
und der Faschingsgilde Helau Krakau, um ge-
meinsam in Höchberg Fasching zu feiern. 
Nach der Empfang im Rathaus am Samstag-
nachmittag gab es zunächst ein Abendessen 
in den Gastfamilien, um sich von der langen 
Fahrt zu erholen und sich für die anstehen-
den Feierlichkeiten zu stärken. Am Sonntag 
durften die Italiener gemeinsam mit der Fa-
schingsgilde am Würzburger Faschingszug 
teilnehmen. Ein ganz besonderes Erlebnis! 
Als Porchetta-Schweine verkleidet zogen sie 
durch die Innenstadt und verteilten die von 
der Faschingsgilde spendierten Kamelle. Da-
nach gings mit dem Bus der Gilde zurück in 
den Adlersaal, wo gemeinsam zu Mittag ge-
gessen wurde. Nach einer kurzen Erholungs-
pause traf man sich dann wieder zusammen 
mit der Gilde und vielen Höchbergern in der 
Diskothek Zauberberg und tanzte bis tief in 
die Nacht hinein. Am Montag lud der HPV 
die italienischen Freunde nach einer kurzen 
Stadtbesichtigung bei bestem Wetter in die 
Alte Mainmühle zum Bratwurstessen ein. Bei 
dem anschließende Kappenabend im Kul-
turstüble  genoss man neben dem Finger-
food-Buffet der Gasteltern insbesondere das 
mitgebrachte „Porchetta di Costano“ und 
italienischen Rotwein. Bei Musik, Porchetta 
und Wein verbrachten die Italiener und vie-
le deutsche Freunde der Partnerstadt einen 

wunderbaren Abend mit Gesang, Polonaisen, Austausch von Gastgeschenken und ausge-
lassener Fröhlichkeit. Den krönenden Abschluss fand der Besuch am Faschingsdienstag bei 
strahlendem Sonnenschein beim Höchberger Faschingszug, wo sie gemeinsam mit dem Bür-
germeister, den Handballern und dem Stammtisch „4 und hemm“ durch Höchbergs Straßen 
zogen und fröhlich feierten. Eine herzliche Stimmung und große Zufriedenheit am Ende ein 
paar wunderschöner Tage. 
Ein herzliches Dankeschön an die Faschingsgilde Helau Krakau und an alle Gasteltern für die 
Großzügigkeit und Gastfreundschaft! Costano – Helau!

Ökumenischer Kirchenchor lädt ein zu Veranstaltungen
Sonntag, 07.05., 10:00 Uhr: Sonntagsgottes-
dienst, Mariä Geburt, Höchberg
Probentermine: donnerstags, 19:30 Uhr 
20.04., 27.04. im Pfarrsaal St Norbert - He-
xenbruch
Wissenswertes:
ÖKH Ökumenischer Kirchenchor Höchberg
Repertoire: Neugeistliches Lied, Gospels, Tai-
zé und mehr 
Proben: donnerstags, 19.30 bis 21:00 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert, Höchberg Hexenbruch 
(nicht während der Schulferien)
Kontakt: Thomas Friedel (Chororganisator), 
Tel. 0931 / 35 98 64 18 
E-Mail: th.friedel@freenet.de
Website: www.kirchenchor-hoechberg.de Der ÖKH nach seinem Auftritt im Paul-Gerhard-Haus in Waldbüttelbrunn. Foto: Bernhard Neumann
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Arbeiten mit

HERZ  VERSTAND

Das zeichnet Sie aus
•	

Krankenpfleger/schwester oder 
Heilerziehungspfleger/in 

Die Johanniter suchen für die ambulante Pflege in Miltenberg 

ab sofort eine exam. Pflegefachkraft (m/w/d) 
in Teilzeit mit bis zu 30 Std.

Richtig, in der Pflege zu arbeiten ist verantwortungs- 
voll und kann auch anstrengend sein.

Sie scheuen sich nicht vor Verantwortung und Anstrengung? 
Dann lassen sie sich bei uns zum Pflegehelfer / zur Pflegehelferin 
ausbilden! 

In unseren Kursen vermitteln wir allen, die sich um pflegebedürftige 
Angehörige kümmern, in einer Pflegeeinrichtung oder im 
ambulanten Pflegedienst arbeiten möchten, Grundlagen für eine 
Patientenorientierte Versorgung. Sie bekommen Tipps in Theorie 
und Praxis, um möglichst Kraftsparend zu pflegen und lernen, wie 
weitere Erkrankungen verhindert werden können uvm. Pflegende 
Angehörige bekommen eventuell einen Kostenanteil vom Kurs über 
die Pflegekassen erstattet. 

Sie sind neugierig geworden und benötigen weitere Informationen? 
Sie erreichen uns telefonisch unter der 0931 79628-52 oder per 
E-Mail an bildung.unterfranken@johanniter.de.

Sie haben sich bereits für eine Teilnahme entschieden?  
Der nächste Kurs findet vom 03. bis 21.07.2023 in unserer 
Dienststelle in Würzburg statt. 

Wir freuen uns auf Sie!

Kontakt: 
Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Unterfranken
Waltherstr. 6, 97074 Würzburg
Tel. 0931 79628-52

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde. 
brot-fuer-die-welt.de/saatgut

Gutes Aussäen
ist alles.
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Kirchliche Nachrichten

FRAU.MACHT.VERÄNDERUNG. Misereor-Gottesdienst mit Solitaritätsessen in Mariä Geburt
„Es ist heute ein besonderer Gottesdienst,“ konnte Susanne Ciman-
der, die gemeinsam mit Pfarrer Matthias Lotz diesen von Arbeitskreis 
Eine Welt vorbereiteten und vom Ökumenischen Kirchenchor Höch-
berg begleiteten Misereor-Gottesdienst leitete, feststellen. Erstens 
war dies der erste Gottesdienst nach ca. einem halben Jahr „Winter-
pause“ in Mariä Geburt, zweitens fand danach das Solidaritätsessen 
im Pfarrheim stand und drittens wurde in diesem Gottesdienst der 
Blick gerichtet auf die Lage der Frauen in Madagaskar, aber auch in 
der Kirche und in unserer Gesellschaft.  
Gut besucht war auch das Solidaritätsessen im Anschluss im Pfarr-
heim Mariä Geburt. Den Preis für das Essen – es gab vegetarisches 
Chili und Kartoffelsuppe (mit Würstchen) – bestimmte jede/jede 
durch seine/ihre Spende. So konnte man gesellig miteinander essen 
und zugleich Gutes tun. Der Erlös des Essens kommt in diesem Jahr 
Pfarrer Paul Masolo in Uganda zugute. 
Vielen Dank an alle, die vorbereitet, gesungen, gekocht, gebacken, 
geholfen und gespendet haben. 
Text und Bilder: Gudrun Walther

ANZEIGE

Werden auch Sie zum Helfer.
German Doctors e.V.
Löbestr. 1a | 53173 Bonn
www.german-doctors.de

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1 
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· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de
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Kirchliche Nachrichten

x
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Sonntag, 09.04., 05:30 Uhr SN
Sonntag, 09.04., 10:00 Uhr MG
Samstag, 15.04., 18:30 Uhr MG
Sonntag, 16.04., 10:00 Uhr SN
Samstag, 22.04., 18:30 Uhr SN

Sonntag, 23.04., 10:00 Uhr MG
Samstag, 29.04., 18:30 Uhr MG
Sonntag, 30.04., 10:00 Uhr SN
Samstag, 06.05., 18:30 Uhr SN
Sonntag, 07.05., 10:00 Uhr MG 

             anschl. Rastplatz Kirche
An Werktagen
Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Gründonnerstag, 06.04., 19:00 Uhr Abendmahlsliturgie SN
Karfreitag, 07.04., 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie MG
Ostersonntag, 09.04., 05:30 Uhr Feier der Osternacht SN
 10:00 Uhr Hochamt MG
 14:00 Uhr Tauffeier MG
Ostermontag, 10.04., 10:00 Uhr Messfeier SN
Kindergottesdienste
Karfreitag, 07.04., 10:00 Uhr Ökumenischer Kinderkreuzweg SN
Sonntag, 23.04., 10:00 Uhr Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sonntag, 07.05., 10:00 Uhr MG
Frauenmessen
Mittwoch, 19.04., 9:00 Uhr MG
Mittwoch, 03.05., 9:00 Uhr MG
Mittwoch, 19.4. 18:30 Uhr Ökumenischer Gedenkgottesdienst der So-

zialstation
Sonntag, 23.04. 10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion MG
Montag, 24.04. 10:00 Uhr Dankgottesdienst Kommunionkinder MG
Sonntag, 30.04. 10:00 Uhr Feierliche Erstkommunion SN
Montag, 01.05. 10:00 Uhr Dankgottesdienst Kommunionkinder SN
Samstag, 06.05. 18:30 Uhr VAM zum Florianstag
Maiandacht Sonntag, 07.05., 18:30 Uhr MG

Veranstaltungen
Seniorenkreis Mariä Geburt Mittwoch, 05.04., Seniorenkreis im 

Pfarrheim MG, Mittwoch, 26.04., Denksportgruppe Pfarrheim MG
Seniorentreff St. Norbert Dienstag, 18.04., 14:30 Uhr zeigt uns Uschi 

Jung, wie wir mit Bewegung unsere Muskeln stärken und damit un-
seren Alltag sicherer machen können.

Kath. Frauenbund Mariä Geburt Mittwoch, 19.04., 18:00 Uhr Mitglie-
derversammlung Pfarrheim MG, Mittwoch, 03.05., nach der Frau-
enmesse - Kaffee und Workshop im Pfarrheim MG zum Workshop 
„Selbstgemachte Sommerkosmetik“ bitte bis 29.04.2023 anmelden 
bei A. Causemann, 0179-9078228, da begrenzte Teilnehmerzahl, Un-
kostenbeitrag 12,00 €

Frauentreff im KDFB Donnerstag, 20.04., 16:00 Uhr Besuch des His-
torischen Archivs der WVV Würzburg mit Führung, anschl. Beisam-
mensein in der Gaststätte Vier Jahreszeiten

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert
Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert Freitag, 21.04, 14:30 Uhr im 

Pfarrsaal SN
Ökumenischer Rastplatz Kirche auf dem Marktplatz Freitag, 28.04., 

10:00 Uhr - 13:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen und Verkauf von Waren 
aus dem fairen Handel

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 20:00 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Ratschen und Klappern am Karfreitag
Der Überlieferung zufolge schweigen von Gründonnerstag nach dem 
Gloria der Messe vom letzten Abendmahl den gesamten Karfreitag 
und Karsamstag über bis zum Gloria in der Osternacht die Glocken 
bzw. deren Zungen, die Klöppel, da sie alle zur Beichte oder zum Reis-
breiessen „nach Rom geflogen“ seien. Da die Kirchenglocken zumeist 
eine festliche Stimmung ausdrücken, ist deren Geläute in der Zeit der 
Grabesruhe Jesu nicht  angebracht. Um dennoch das Angelusläuten 
fortzusetzen, wird es in vielen ländlichen Gemeinden um 6 Uhr, 12 
Uhr und 18 Uhr lautstark durch das Ratschen oder Klappern ersetzt. 
Auch die um 15 Uhr stattfindende Karfreitagsliturgie und der häufig 
am Vormittag begangene Kreuzweg werden rechtzeitig vorher an-
gezeigt und ausgerufen. Innerhalb der Liturgie werden die Ratschen 
bzw. Klappern anstelle der Altarglocken (-schellen) verwendet, z. B. 
bei den Prozessionen mit dem Allerheiligsten am Gründonnerstag 
und Karfreitag.
Diese Tradition wollen wir zunächst im kleineren Rahmen aufgrei-
fen und die Ministrant/innen werden vor der Karfreitagsliturgie in 
St. Norbert mit Ratschen und Klappern dazu einladen. Falls Sie noch 
eine Ratsche oder Klapper aus früheren Ministrantentagen zuhause 
haben und uns zur Verfügung stellen können, melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro.

Bild: Martin Manigatterer

In: Pfarrbriefservice.de
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Hier � nden Sie eine große VielfaltHier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

Fr., 07.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl, Angebot 
für Kinder, BG, 10 Uhr ökumenischer Kinderkreuzweg, Pfarrkirche 
St. Norbert, 15 Uhr Andacht zur Sterbestunde, MK

So., 09.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Angebot f. Kinder, MK
Mo., 10.04., 10 Uhr Familiengottesdienst, PGH
So., 16.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, MK
So., 23.04., 10 Uhr Gottesdienst mit Kleinkinderbetreuung, KidsGo, 

anschl. Kirchenkaffee, BG
Sa., 29.04., 17 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl zur Vor-

bereitung auf die Konfirmation, BG
So., 30.04., 10 Uhr Konfirmation, Pfarrkirche Mariä Geburt, Höchberg

Ökumenischer Kinderkreuzweg: Die Kindergottesdienst-Teams der 
katholischen Pfarreiengemeinschaft Sankt Norbert/Mariä Geburt 
und unserer Gemeinde laden herzlich zum ökumenischen Kinder-
kreuzweg am 7. April, 10 Uhr in der Pfarrkirche St. Norbert, Höchberg 
ein. 

Familiengottesdienst am Ostermontag: Am 10. April feiern wir um 10 
Uhr im Paul-Gerhardt-Haus in Waldbüttelbrunn einen Familiengottes-
dienst mit Taufe. Im Anschluss findet dieses Jahr endlich wieder die 
traditionelle Ostereiersuche rund um das Paul-Gerhard-Haus statt. 
Herzliche Einladung hierzu! 

Seniorenkreis Donnerstag, 20.04., 15 Uhr: Der Höchberger Helmut 
Fries stellt sein Buch „500 Jahre evangelisches Leben und Schule in 
Würzburg und Unterfranken“ vor. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 
Wenn Sie einen Fahrdienst benötigen, wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt.

Konfirmation 2023: Am 30. April feiert der diesjährige Konfi-Jahr-
gang um 10 Uhr in der Pfarrkirche Mariä Geburt Konfirmation. Wir 
freuen uns sehr, dass wir dieses Jahr auch endlich wieder die ganze 

Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus
Kirchengemeinde zu diesem besonderen Festgottesdienst mit einla-
den können! Abstände und getrennte Gruppen werden dieses Jahr 
zum Glück keine Rolle mehr spielen.
Wir gratulieren unseren Konfirmandinnen und Konfirmanden aus 
Höchberg zur bevorstehenden Konfirmation und bitten um Gottes 
Segen für: Janneke Apell, Lucia Auernhammer, Felix Balling, Martin 
Fenske, Mila Großmann, Jonas Hock, Johannes Molz, Julika Müller, 
Konrad Neumann, Emil Steinhauser, Ben Weidner
Die Namensveröffentlichung erfolgt, soweit die Familien zugestimmt 
haben. 

xWalldürn-Wallfahrt 2023
Ich will Euch Zukunft und Hoffnung geben
Du willst die Natur und Gott erleben – vom Alltag mal abschalten – 
Gemeinschaft erfahren – dann ist die Wallfahrt zum Hl. Blut in Wall-
dürn genau das richtige für Dich. Vom 8. – 11. Juni 2023 werden wir 
unter dem Motto „Ich will Euch Zukunft und Hoffnung geben“ ( Jere-
mia 29, 11 ) nach Walldürn pilgern. In diesem Jahr hoffentlich wieder 
mal ohne Einschränkungen durch Corona. Wir treffen uns an Fron-
leichnam um 13 Uhr an der Kirche Maria Geburt zum Segen für die 
Wallfahrt.
Dann fahren wir gemeinsam zum Guttenberger Forst, dort werden 
wir die Heidingsfelder Pilger treffen. Neben Gebeten, Zeit der Stille 
und persönlichen Austausch mit Mitpilgern, ist die Musikkappelle ein 
weiterer wichtiger Teil der Wallfahrt. Die Übernachtungen und der 
Gepäcktransport wird durch 
den Wallfahrerverein organi-
siert. Anmeldeschluss ist der 
1. Mai 2023. 
Wir freuen uns auf euch.
Für weitere Fragen geben wir 
gerne Auskunft:
Gerda Hupp: 
Tel. 0931 40 90 40
Josef Scheder: 
Tel. 0931 40 91 91
Andreas Mühleck: 
Tel. 0931 40 83 06

Spendenkonto
Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN DE13 7002 0500 0008 8555 04

             Vielen Dank!  
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www.gemeinsam-stark.social
Jetzt mitmachen!

Für Mütter. Und Väter. Und Pflegende.
#gemeinsamstark
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Familien- und Kleinanzeigen

Starte Deine Karriere 
in einem internationalen Umfeld und 
einer einzigartigen Arbeitsatmosphäre

WERDE TEIL DER WERTHEIM VILLAGE FAMILIE. 
Wir freuen uns sehr auf Deine Bewerbung!

© Wertheim Village 2023    03/23

Weitere 
Stellenangebote hier

UNSERE STELLENANGEBOTE

  IM VILLAGE MANAGEMENT

· Senior Retail Marketing Manager m/w/d

· Gästebetreuung |

  Guest Relations Ambassador m/w/d

· Rezeptionist | Empfangsangestellter m/w/d

· Rechtsanwaltsfachangestellte/r m/w/d

· Büroassistenz m/w/d

DEINE VORTEILE ALS MITARBEITER/IN

· Überdurchschnittliches Gehalt  
· Betriebliche Altersvorsorge und Versicherungen 
· Bene� t Pass Karte mit monatlichem Guthaben 
· 30 Tage Urlaub und Sonderurlaub am Geburtstag 
  u. v. m. 

Kontakt im
Village Management

JULIA WICHMANN   HR Manager 
Telefon: +49 (0)9432 9199184 
E-Mail: JWichmann@ValueRetail.com

  IN DEN BOUTIQUEN

· Filialleiter/in m/w/d

· Stellv. Filialleiter/in m/w/d

· Verkäufer/in m/w/d

· Lagerist/in m/w/d

· Minijob | Studenten m/w/d

DEINE VORTEILE ALS MITARBEITER/IN

· Weiterbildung, Nachwuchsförderung und Sprachkurse
· Attraktive Mitarbeiter-Rabatte und Family & Friends 
  Angebote 
· Mitarbeiter-Events und saisonale Überraschungen 
· Internationale Community von über 1.000 Mitarbeitern
  u. v. m.

ANZEIGE
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Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!
Im Bürgerbüro erhalten Sie Formulare für Kleinanzeigen 
und Familienanzeigen; oder Sie schreiben uns formlos an 
Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittlerer Dallenbergweg 19, 
97082 Würzburg oder Sie senden uns eine E-Mail an 
hoechberg@mageta-verlag.de  >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben.
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html 
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Wegen Eigenbedarfskündigung suchen wir (63, verh.) ein 
kleines Häuschen (ca. 70 m2) oder eine Wohnung (3Zi.) mit 
Gartenanteil zu mieten. 0931 88 57 65

Wir (Ärztin u. Ing. mit 2 Ki) z.Zt. noch in Frankreich, suchen 
immer noch zum Kauf EFH mit mind. 100 qm Wohnfläche + 
Garage in Höchberg. Auch ETW oder größeres Haus mit 2 
Wohnungen wäre möglich. barbaram.balling@gmail.com, 
0176 85 63 27 26 

1-2 ZW in Höchberg gesucht (ruhige Frau, 65 J., NR, keine 
Haustiere, gesichertes Einkommen) bis ca. 600 Euro warm. 
0931 48 753

Seniorengerechte 2 - 3 Zimmerwohnungen in Eisingen, 80 
- 90 m2 mit Balkon / Terrasse sowie Aufzug und Tiefgara-
ge. Bezug vorr. 10/23. 0171 57 82 747

2-ZW in Höchberg zu verm., 68 m², Souterrain, Terras-
se, Erstbezug nach Kernsanierung, KM 750€+NK, ab 
01.06.2023, zuhause-hoechberg@web.de

2-Zi-Wohnung, Küche u. Duschbad in Höchberg zum 
01.04.2023 zu vermieten. Geeignet für Studenten oder Be-
rufsstarter. 0178 60 21 982

Vierköpfige Familie sucht wegen Sanierung von Juli bis 
Dezember 2023 eine Unterkunft in Höchberg, gerne auch 
renovierungsbedürftig. 0176 55 597 204

Hallo Vermieter, suche 2 Zimmer Wohnung (ca. 50 m²) in 
Höchberg/Würzburg langfristig zu mieten. Ab sofort/zeit-
lich flexibel. Alle Einzelheiten bitte per Tel. 0931 40 99 97 
oder Mail: wohnungsanzeige23 @gmail.com

Decathlon/Hudora RX Roller wenig gebraucht f. 20 €. 0931 
45 228 448

Suche Stelle als Betreuungskraft stundenweise in Privat-
haushalt für ältere und demenzkranke Menschen in Würz-
burg, Höchberg und Waldbüttelbrunn. 0171 175 18 01

Suchen versierten Hausmeister für privat, Garten- und 
kleinere Reperaturarbeiten, langfristige Arbeit, ca. 4h pro 
Woche. 0151 75 06 50 55

Familie aus der Ukraine (Eltern mit zwei Kindern) sucht 
dringend 2-Zimmerwohnung in Höchberg zur Miete. Miete 
max. 750€. 0162 18 29 700

Grundstück oder Einfamilienhaus für junge Familie von 
Privat gesucht, Grundstücksgröße ab ca. 450 qm. 0931 35 
98 61 97

Aushilfe gesucht! Für das Museum in der ehemaligen 
Präparandenschule sucht der Markt Höchberg an 1 - 2 
Sonntagen im Monat, jeweils von 14 bis 17 Uhr eine Aus-
hilfskraft. Der Stundenlohn beträgt 13,22 €. 
Wer Interesse hat, schreibt bitte eine Kurzbewerbung 
an bewerbungen@hoechberg.de oder meldet sich 
unter Tel. 0931 49 70 755

Arthur 
Guckenberger

* 01.05.1934

09.03.2023

Herzlichen Dank
für die Anteilnahme 
und tröstenden Worte, 
gesprochen oder geschrieben,

für alle Zeichen 
der Freundschaft 
und und Verbundenheit.

Anneliese Guckenberger

Suche Haushaltshilfe in Würzburg, 2x 4 Std./Wo./Minijob), 
PKW wünschenswert. 0931 991 17 06
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Sa. 01.04., Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 02.04., Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 03.04., Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 04.,04., Elisabeth-Apotheke, Tel.: 0931 / 42266, Frankfurter Str. 62 A, 97082 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 05.04., City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 06.04., Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 07.04., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 08.04., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 09.04., St. Kilians-Apotheke, OHG Tel.: 0931 / 54940 ,Sanderstr. 3, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 10.04., Vitasano-Apotheke, OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64,, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 11.04., Luitpold-Apotheke, Tel.: 0931 / 50027, Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 12.04., Stern-Apotheke, Tel.: 0931 / 21970, Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 13.04., Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 14.04., Röntgen-Apotheke, Tel.: 0931 / 56905, Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 15.04., Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 16.04., Apotheke am Bahnhof, Tel.: 0931 / 15215, Kaiserstr. 33, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 17.04., Apotheke am Rosengarten, Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 18.04., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 19.04., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 20.04., Adalbero-Apotheke, Tel.: 0931 / 72624, Neubergstr. 2, 97072 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 21.04., Theater-Apotheke, Tel.: 0931 / 52888, Ludwigstr. 1, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 22.04., Markt-Apotheke, Tel.: 0931 / 54744, Marktplatz 12, 97070 Würzburg, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 23.04., Engel-Apotheke, Tel.: 0931 / 321340, Marktplatz 36, 97070 Würzburg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 24.04., Kronen-Apotheke am Dom, Tel.: 0931 / 50153, Domstr. 21, 97070 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 25.04., City-Apotheke, Tel.: 0931 / 17333, Haugerpfarrgasse 1, 97070 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 26.04., Residenz-Apotheke, Tel.: 0931 / 53010, Theaterstr. 12, 97070 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 27.04., Hof-Apotheke zum Löwen OHG, Tel.: 0931 / 42544, Zeller Str. 18, 97082 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 28.04., Apotheke, am Rosengarten ,Tel.: 09306 / 3125, Am Rosengarten 22, 97270 Kist, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 29.04., Brunnen-Apotheke, Tel.: 0931 / 3043020, August-Bebel-Str. 55-59, 97297 Waldbüttelbrunn, Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 30.04., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße, Tel.: 0931 / 48444, Hauptstr. 34, 97204 Höchberg, So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 01.05. Luitpold-Apotheke, Tel.: 0931 / 50027, Rottendorfer Str. 4, 97072 Würzburg, Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 02.05. Stern-Apotheke, Tel.: 0931 / 21970, Brücknerstr. 9 a, 97080 Würzburg, Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 03.05. Storchen-Apotheke, Tel.: 0931 / 43383, Frankfurter Str. 26, 97082 Würzburg, Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 04.,05. Röntgen-Apotheke, Tel.: 0931 / 56905, Juliuspromenade 58, 97070 Würzburg, Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 05.05. Karmeliten-Apotheke, Tel.: 0931 / 59207, Marienplatz 1, 97070 Würzburg, Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
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Anzeigenannahme (gewerbliche Anzeigen): MaGeTA-Verlag, Maria Geyer, Tel. 0931 784 21 89, 
 E-Mail: anzeigen@mageta-verlag.de
Anzeigenannahme (Dank- und Familienanzeigen): Formulare gibt es im Bürgerbüro, per Post/Fax an Verlag schicken,  
 oder formlos per E-Mail aufgeben: anzeigen@mageta-verlag.de oder via: www.höchberg-mageta.de/Familienanzeigen
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Das Mitteilungblatt gibt es auch online als PDF unter www.hoechberg.de ->Rathaus & Bürgerservice
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ANZEIGEN

Praxis Elena Andreeva
Unsere Praxis macht Urlaub

vom 24.04.23 bis 28.04.23
Bitte denken Sie daran, rechtzeitig Rezepte und Überweisungen zu bestellen.

 Die Vertretung übernimmt: 
Die Praxis Dres Löhr/Bläsi, Hauptstr. 107 in Höchberg

Die Die Praxis Dres. Stehle, Bayernstr. 1 in Höchberg
Die Praxis Dr. Hartmann, Hauptstr. 34 in Höchberg

Ab Dienstag, 02.05.23 sind wir wieder wie gewohnt für Sie zu erreichen.

Praxis Elena Andreeva | Hauptstr. 107 | Höchberg | Tel. 0931- 48 360 99
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